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… lernt man die Ruhe der Natur 
wieder zu schätzen.

In Zeiten wie diesen …
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Liebe Hochburg-AcherInnen,

wir blicken auf ein arbeitsreiches, 
erstes Halbjahr 2022 zurück. Nicht 
nur unsere Freiwilligen Feuerwehren 
waren wieder voll im Einsatz! Auch 
die einzelnen Ausschüsse sowie der 
Gemeinderat arbeiten gemeinsam 
und zielorientiert für unser Hoch-
burg-Ach.

Die Beziehung zwischen unserer 
Gemeinde und der Landesregie-
rung wird durch jeden Besuch, den 
ich in unserer Landeshauptstadt  
Linz  mache, kontinuierlich besser, 
intensiver und vor allen Dingen 
 konstruktiver. 

Gemeinsam mit der Obfrau des 
Umweltausschusses, GV Julia Berer, 
absolviere ich derzeit den Zertifi-
katslehrgang Oö. UmweltreferentIn. 
Unseren gemeinsamen Auftrag, den 
Umweltschutz und Nachhaltigkeits-
themen betreffend, nehmen wir 
sehr ernst. 

Daher freut es mich um so mehr, 
dass die heurige „Hui statt Pfui“ 
 Aktion wieder so ein großer Er-
folg war. Herzlichen Dank an alle  

Beteiligten für euer Engagement und 
eure Teilnahme!

Ein weiteres Thema, das uns spätes-
tens seit Beginn des Ukraine Krieges 
um ein Vielfaches mehr beschäftigt, 
ist der Katastrophen- und Zivil-
schutz. Um hier besser gerüstet zu 
sein, habe ich mit der KAT1 Ausbil-
dung begonnen.
Themen, die uns hier künftig ver-
mutlich beschäftigen sind Vorbeuge-
maßnahmen, ein mögliches Blackout 
aber auch die generelle Energie-
versorgung. Die stark gestiegenen 
Energie- und Lebenserhaltungs-
kosten belasten uns alle - privat wie 
auch die Gemeinde - massiv. 

Die Solidarität mit den durch die 
Ukraine Krise betroffenen Menschen 
freut mich als Bürgermeister von 
Hochburg-Ach sehr.
Überwältigend für mich war die 
enorme Hilfsbereitschaft, sei es 
durch Kleider- oder Geldspen-
den, ehrenamtlich durchgeführte 
Deutschkurse oder der Bereitstel-
lung von Wohnraum. 

Nach langer coronabedingter Durst-
strecke benötigen unsere Vereine 
auch dringend Unterstützung.
Sei auch du ein Stück von Hoch-
burg-Ach und beteilige dich in Form 
 einer Mitgliedschaft ( unterstützende 
Mitgliedschaft) oder finanziellen 
 Unterstützung.

Wie wichtig unsere Vereine für 
 unser Gemeinschaftsleben sind, 
zeigte sich wieder beim  diesjährigen 
Maibaumaufstellen der Landjugend, 
dem sehr gelungenen MTB Rennens 
„Kelten King“ unserer Natur freunde 

Gruppe sowie dem von der Union 
Raiba Hochburg-Ach wieder ausge-
richteten Wiesenfest 2022.
Der ortsansässige Imkerverein des 
OÖ Bienenzuchtverbandes wählte 
mit Imker Johann Rusp einen neuen 
Obmann. Ich gratuliere sehr herzlich 
zur Wahl und bedanke mich für die 
Übernahme dieser Funktion. 
Die Zeitbank organisierte eine 
 offene Mitgliederversammlung mit 
Pflanzentausch für alle Gemeinde-
bürgerInnen. 
Das heurige Frühlingskonzert der 
Musikkapelle Hochburg-Ach un-
ter der Leitung von Kapellmeister 
 Christian Geisberger begeisterte an 
zwei Terminen das Publikum. 

Ein buntes, vielseitiges, lebendiges 
Gemeindeleben ist nur mit unseren 
Vereinen möglich. Diese zu unter-
stützen, ist mir daher für uns alle 
wichtig.

Sehr stolz können wir auch auf Eva 
Maria Proßegger sein. Ihr Leben 
als Kinofilm und eine daran an-
schließende Diskussion mit ihr und 
Burghausens Bürgermeister Florian 
Schneider konnte man im April im 
Burghausens Anker Kino erleben. 

Die Hochburg-Acherin Eva-Maria 
hat sich vieles erkämpfen müssen. 
Seit ihrer Kindheit ist sie durch 
spastische Zelebralparese auf den 
Rollstuhl angewiesen. Ihrer starken 
 Willenskraft ist es zu verdanken, 
dass sie dennoch den Posten als 
Sekretärin an der Pädagogischen 
 Hochschule Tirol bekommen hat. 
Nun hat sie sich  ihren nächsten 
Traum erfüllen können - ein eigenes 
Kind.
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Die Einbahnstraßenregelung auf der 
alten Brücke zwischen Hochburg-
Ach und Burghausen hat einen 
 unerwarteten Verlauf genommen 
und somit ist es nun wieder möglich, 
die Brücke in beide Richtungen zu 
befahren. 

Etwas in die Jahre gekommen ist 
 unser Burgfenster. Im Februar  wurde 
es daher umgelegt und die Innen-
konstruktion zum Teil ausgetauscht 
und mit Metall verstärkt.

Wir sind dabei die Glasfaser-
versorgung auszubauen. Wer 
 Interesse an einem Glasfaser-
anschluss hat, muss dafür einen Ver-
trag unterzeichnen. Das Gemeinde-
amt steht dazu gerne für Fragen und 
Informationen zur Verfügung. 

Als neues Projekt sind wir dabei,  
mit den Gemeinden Überackern 
und Gilgenberg gemeinsam die  
Stelle  einer Community Nurse 
(m,w,d) über das Rote Kreuz zu  

installieren. BewerberInnen für  
diese Stelle  melden sich bitte bei 
Magdalena Gegenleitner, BA unter 
0732-7644-571.

Ich wünsche Ihnen allen
einen schönen Sommer und

erholsame Ferien.

Euer Bürgermeister
Martin Zimmer

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH

Worte des bürGermeisters
Aus dem GemeindeAmt

Aus dem GemeindeAmt

Bericht des Amtsleiters

Das Jahr 2022 schreitet mit großen 
Schritten voran und noch immer 
 begleitet uns die Pandemie. Es ist 
zwar schon eine spürbare Erleich-
terung erkennbar, ab wann letzt-
lich das Wort Pandemie gestrichen 
 werden kann, kann leider niemand 
voraussehen. 

Jetzt genießen wir einmal den fast 
normalen Zustand - vor allem das 
Wiedererwachen des Vereinslebens 
mit den ersten Festen und Feier-
lichkeiten. 

Nach drei Jahren konnte  wieder die 
größte in Hochburg-Ach stattfin-
dende Veranstaltung, das Wiesen-
fest der Sportunion  RAIBA Hoch-
burg-Ach, durchgeführt werden. Bei 
schönem Wetter und wie immer 
hervorragender Organisation  wurde 
ausgelassen gefeiert. Man konnte  
die Freude spüren, nach so langer 
Abstinenz wieder ein  solches Event 
besuchen zu können. 

Leider ist die Pandemie nicht das 
Einzige, das die Welt beschäftigt.

Mit Entsetzen mussten wir am 
24.02.2022 dieses Jahres wahr-
nehmen, dass Russland der  Ukraine 
den Krieg erklärt hat und erste 
 Raketenangriffe gestartet hat.

Dass die UKRAINE so nah ist, war 
vorher Vielen nicht bewusst. Doch 
es hat sich schnell gezeigt, dass 
 dieser Krieg auch Auswirkungen auf 
unser Leben hat.
Die vielen Sanktionen gegen-
über Russland weltweit und das 
Aus bleiben lebensnotwendiger 
 Produkte haben die Preise derart 
ansteigen lassen, was für viele Teile 
der Bevölkerung eine massive finan-
zielle Mehrbelastung bedeutet.

Die Ereignisse stellen auch die Ge-
meinde Hochburg-Ach vor große 
Herausforderungen.
Denn dringend notwendige Bauvor-
haben, wie das neue Gemeindeamt 
für die Verwaltungsgemeinschaft 
Hochburg-Ach/Überackern und 
die Sanierung und Erweiterung der  

Mittelschule sind dadurch etwas ins 
Stocken geraten.

Beim Gemeindeamt befinden wir 
uns in der Ausschreibungsphase. 
Wie die Preisgestaltung aussieht und 
wann dann letztlich mit dem Bau 
begonnen werden kann, ist derzeit 
nicht absehbar.
Wir sind jedoch zuversichtlich,  
dass mit der Umsetzung noch im 
heurigen Jahr gestartet werden kann. 

Beim Vorhaben „Sanierung und 
Erweiterung Mittelschule“ wurde 
am 07.06.2022 die Bauverhand-
lung durchgeführt und der Ein-
reichplan genehmigt. Als nächster 
Schritt  erfolgt nun die Erstellung des 
 Finanzierungsplanes.

Abschließend wünsche ich allen 
Hochburg-AcherInnen schöne und 
erholsame Sommer monate, um 
gestärkt die restlichen Monate des 
 Jahres zu meistern.

Amtsleiter Erwin Eberharter
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Personal

Personalveränderungen
Nach 37 Dienstjahren hat Frau 
 Maria Rothenbuchner mit Februar 
Ihren wohlverdienten Ruhestand an-
getreten.
Sie war seit 
01.01.1985 als 
Mitarbeiterin im 
Verwa l tungs -
dienst im Ge-
meindeamt be-
schäftigt.

Ebenfalls in den wohlverdienten 
Ruhestand durften wir mit Jänner 
nach 31 Dienstjahren Frau Elfriede 
Stockinger sowie mit Februar Frau 
Johanna Schober nach 11,5 Dienst-
jahren verabschieden.

Frau Stockinger war seit 19.11.1990 
als Kindergartenpädagogin und Frau 
Schober seit 01.09.2010 als Raum-

pflegerin in der Kinderbildungs-  
und -betreuungseinrichtung Hoch-
burg-Ach angestellt.

Wir bedanken uns bei allen für die 
langjährige, gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihnen alles Gute für 
ihren neuen Lebensabschnitt.

Die Raum-
pflegearbeiten 
von Frau Jo-
hanna  Schober 
übernahm ab 
07.02.2022 un-
sere neue Mit-
arbeiterin Frau 
Rebecca Riedl-
maier. 

Ebenfalls mit 07.02.2022 wurde Frau 
Carola Horvat als Raumpflegerin in 
der Mittelschule eingestellt.

Frau Ursula Wagner und Frau 
 Martina Weinberger haben ihr 
Dienstverhältnis zur Gemeinde ge-
löst.

Frau Wagner war seit 08.09.1997 
in der Verwaltung des Gemeinde-
amtes und Frau Weinberger seit 
01.05.2020 als Pädagogin im Kinder-
garten beschäftigt.

Wir bedanken uns, insbesondere bei 
Frau Wagner, für den langjährigen 
Dienst und wünschen ihnen für ihre 
berufliche Zukunft alles Gute.

Für die freige-
wordene Stelle 
im  Kindergarten 
wurde Frau 
Magdalena Pejo 
mit 01.04.2022 
als neue Kinder- 
gartenpädagogin 
aufgenommen.

Der Bauhofverband Weilhart hat mit 
14.03.2022 Herrn Norbert Schauer 
als Facharbeiter eingestellt.

Wir heißen alle neuen Kolleginnen 
und Kollegen herzlich willkommen 
und wünschen ihnen viel Erfolg und 
Freude bei der Erfüllung ihrer neuen 
Aufgaben. 

Prüfungserfolge
Unsere Mitarbeiterin im Gemeinde-
amt Frau Anna Reschenhofer hat die 
Dienstausbildung für Gemeindebe-
dienstete bestanden.

Wir dürfen ihr dazu recht herzlich 
gratulieren.

Elfriede Stockinger Johanna Schober

Maria Rothenbuchner

Rebecca Riedlmaier

Magdalena Pejo

Standesnachrichten

Geburten

•	Kirnstötter	Paul	Johann
 Kirnstötter Stefan
 und Stephanie

•	Kaufleitner	Valentina
 Kaufleitner Lorenz und Christina

•	Bernecker	Felix
 Antholzner Bernd und
 Bernecker Anna
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•	Sterz	David
 Sterz Michael und
 Zadny Michaela

•	Stoiber	Jonas
 Stoiber Martin und
 Sonkoly Mariann

•	Danner	Ella	Marie
 Danner Thomas und
 Karin

•	Steiner
	 Klea	Johanna	Carla
 Steiner Johannes und
 Verena

•	Silberer	Felix
 Silberer Thomas und Regina

•	Mikita	Benjamin
 Mikita Michael und
 Christina

•	Lahner	Elina
 Forstenpointner Stefan
 und Lahner Katharina

• Wimmer Severin Michael 
 Wimmer Martin und
 Romana

Hochzeiten

•	Wengler	Josef	und
 Scheidegger Doris

•	Wengler	Patrick	und Zenz Melanie

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH Aus dem GemeindeAmt

Bundespräsidentenwahl 2022

In diesem Jahr findet voraussichtlich im Spätherbst die 
14. Bundespräsidentenwahl in Österreich statt.

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen die
• die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
• spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr
 erreicht haben,
• am Stichtag ihren Hauptwohnsitz in einer
 oberösterreichischen Gemeinde haben und
• vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.

Die „Amtliche  Wahlinformation“ 
erhalten Sie, wie  gewohnt zeitge-
recht per Post zugestellt und ist 
mit  Ihrem Namen personalisiert.

Bringen Sie bitte den personalisierten bzw. gekenn-
zeichneten Abschnitt mit ins Wahl lokal.
Damit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung.

Sollten Sie am Wahlsonntag verhindert sein, das für Sie 
zuständige Wahllokal aufzusuchen, kann auch per Brief-
wahl (also mittels Wahlkarte) gewählt werden.

Gerne veröffentlichen wir hier auch Ihre Abschlüsse / Ausbildungen (Matura, Sponsionen, Lehrabschluss prüfung, 
Meisterprüfungen, usw.). Meldungen bitte per E-mail an: alexandra.dicker@hochburg-ach.ooe.gv.at.



Die Unterlagen können ca. 3 Wochen vor dem Wahltag 
beim für Sie zuständigen Gemeinde amt persönlich ab-
geholt oder Ihnen auf Antrag (schriftlich oder auf elekt-
ronischem Weg über www.wahlkarten antrag.at) an eine 
gewünschte Zustelladresse via Einschreiben zugeschickt 
werden.
In diesem Zusammenhang dürfen wir nochmals auf  
die Möglichkeit  einer Beantragung via Handysignatur auf-
merksam machen, da hier durch die qualifizierte elekt-
ronische Signatur die Wahlkarte nicht mit Einschreiben 
sondern als normaler Brief zugeschickt werden kann. 
Somit l andet sie gleich bei Ihnen im Postkasten und Sie 
ersparen sich eventuell den Weg zum Postamt, falls 
sie nicht zu Hause sind und die eingeschriebene Brief-
sendung dort zur Abholung hinterlegt wird.

Die vom Briefwähler/von der Briefwählerin unterfertigte 
Wahlkarte ist anschließend entweder
• postalisch oder während der Öffnungszeiten beim
 Gemeindeamt oder
• am Wahltag im dafür ausgewiesenen Wahllokal
abzugeben.

Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich!
Schriftliche und online eingebrachte Anträge werden 
bis einschließlich Mittwoch vor dem Wahltag entgegen-
genommen. Persönlich können Wahlkarten noch bis 
 Freitag vor dem Wahltag, 12:00 Uhr, im Gemeindeamt 
beantragt bzw. abgeholt werden.

Soll die Wahlkarte für jemand  anderen (Familienange-
hörigen, Bekannten etc. …)  mitgenommen  werden, ist 
dies nur unter  Vorlage des unterfertigten Wahlkarten-
antrages und einer entsprechenden VOLLMACHT 
möglich. 

Die Wahlkarte muss jedenfalls am Wahltag bis  spätestens 
17:00 Uhr bei den Bezirks wahlbehörden eingelangt sein 
oder in einem der Wahllokale während der Öffnungs-
zeiten abgegeben werden.

Im Falle einer Stichwahl, können Sie gleichzeitig eine 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang beantragen. Die 
Wahlkarte heben Sie bitte auf. Sollte eine Stichwahl 
stattfinden, kommt diese zum Einsatz.
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Flurreinigungsaktion 
HUI statt PFUI

An mehreren Terminen wurde  heuer 
wieder gemäß dem Motto „HUI 
statt PFUI“ fleißig Müll ge sammelt. 
Rund 270 Personen (davon 140 
Schulkinder und 100 Kindergarten-
kinder) waren im Hochburg-Acher 
Gemeindegebiet unterwegs und 
 haben ihren unbezahlbaren Beitrag 
für eine saubere Umwelt geleistet.

Am 09.04.2022 war, wie jedes Jahr, 
der Fischerverein Salzach am Ufer-
weg von der neuen Brücke in Rich-
tung Überackern und am Salzach-
hang unterwegs.

Am 22.04. waren Schüler der Volks-
schule (siehe Bericht der VS), Ende 
Mai Schüler der Mittelschule um das 
Schulgelände, die Kinder des Kinder-
gartens im Bereich bzw. um den  
Kindergarten sowie in den umliegen-
den Gebieten tätig. 

Die Aktion wurde heuer erstmals 
vom Umweltausschuss der Gemein-
de Hochburg-Ach ausgerichtet und 
begleitet. 
Sowohl am 22. als auch am 23.04. 
waren die Mitglieder am Gelände 
des ASZ/Bauhofs stationiert und 

haben die teilnehmenden Vereine 
(FF Ach, Zeitbank, Naturfreunde) 
mit Material versorgt und zum Ab-
schluss mit einer Jause verköstigt.

Es wurden insgesamt rund 55 Säcke 
achtlos weggeworfener Müll einge-
sammelt und anschließend im ASZ 
Hochburg-Ach entsorgt. 

Wir möchten uns auf diesem Weg 
noch einmal ganz herzlich bei allen 
Teilnehmern für ihren wertvollen 

Einsatz bedanken!
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Glasfaser
Verbund	Region	Braunau	

Grabungsarbeiten
Die Grabungsarbeiten für das Pro-
jekt gehen weiterhin erfolgreich vo-
ran. Derzeit wird in Feldkirchen bei 
Mattighofen und in Geinberg an der 
Verlegung der Leerverrohrung für 
die Hauptverbindungen zwischen 
den Gemeinden im Projektgebiet 
gearbeitet.
Aktuell liegt der Fokus in der Op-
timierung der Bauabläufe sowie der 
laufenden Erhöhung der Baukapazi-
täten mit dem Ziel, die Hauptleitun-
gen im kommenden Jahr in allen Ge-
meinden des Glasfaser-Verbundes in 
Betrieb zu nehmen.

Aktive Geräte für unser Netz
Wir haben von unserem Partner 
Nokia trotz aller krisenbedingten, 
globalen Lieferverzögerungen be-
reits die aktiven Komponenten, also 
jene Gerätschaften, welche das Licht 

in die Fasern bringen, für unsere 
Hauptverteiler in Feldkirchen bei 
Mattighofen sowie Helpfau-Utten-
dorf erhalten. Diese werden in den 
kommenden Wochen im „Labor-
betrieb“ getestet und auf Herz und 
Nieren geprüft.
Nach abgeschlossener, erfolgrei-
cher Testphase werden die  aktiven 
Komponenten als Herzstücke des 
Netzes in den Hauptverteilern in 
Feld kirchen bei Mattighofen und 
Helpfau-Uttendorf installiert und in 
Betrieb genommen.
Ab diesem Zeitpunkt werden dann 
auch die ersten Kundenanschlüsse 
auf unserem Netz aktiviert.

Stand Gemeinde Hochburg-Ach
Hochburg-Ach ist in 3 Zonen
unterteilt:
• Hochburg-Ach Süd
 (unterer Bereich)
• Hochburg-Ach Center
 (Mittelteil)
• Hochburg-Ach Nord
 (Oberer Bereich)

Die grauen Bereiche sind von der 
Energie AG ausgebaut bzw. wird die 
Berghuber-Siedlung und Teile der 
Wengbauer-Siedlung noch von der 
Energie AG ausgebaut, da diese Ge-
biete förderbar sind.

Wann wird in Hochburg-Ach
mit dem Ausbau begonnen?
In Dorfen und dem Salzachring soll 
heuer noch die Leerverrohrung  
verlegt werden damit die Straßen-
bauarbeiten fertig gestellt werden 
können.
Der flächige Ausbau beginnt bei 
den Gemeinden mit den meisten  
Vertragsabschlüssen, nach der 
 Reihung werden dann alle 33 Ge-
meinden in den nächsten vier Jahren 
ausgebaut. 

Wie viele Vertragsabschlüsse gibt
es in unseren drei Zonen?
Hochburg-Ach Center 12,96 %
Hochburg-Ach Nord 22,06 %
Hochburg-Ach Süd 32,81 %
(in % bezogen auf die Gesamthaus-
halte in der Zone)

Wir haben also noch Luft nach oben! 
Je mehr Verträge  abgeschlossen 
werden, desto früher beginnt der 
Ausbau in Hochburg-Ach! Infos zum 
Anschluss erhalten Sie im Gemeinde-
amt bei Bauamtsleiter Herbert Auer 
(Tel. +43/7727/2255-19).

Wer schon vorab seine Leerver-
rohrung am eigenen Grundstück 
verlegen will, kann diese ebenfalls 
im Gemeindeamt abholen. Bitte 
geben Sie uns dazu telefonisch die 
benötigte Länge bekannt. So können 
wir Ihnen diese gleich entsprechend 
vorbereiten.

BESTELLFORMULAR
Zu Beginn benötigen wir Ihr ausgefülltes Be-
stellformular. Dieses können Sie uns entwe-
der durch Abgabe bei Ihrem Gemeindeamt, 
durch Übergabe an einen Area Manager 
des Glasfaser-Verbund Region Braunau oder 
durch Übermittlung per Mail oder Post zu-
kommen lassen.

Nachdem wir geprüft haben, ob sich Ihre  
Adresse in einer der Gemeinden des Glas- 
faser-Verbund Region Braunau befindet, sen-
den wir Ihnen eine schriftliche Bestätigung 
Ihrer Bestellung zu.

(Sollten Sie vor der Bestellung Informationen 
zum Übergabepunkt       benötigen, kontaktie-
ren Sie uns bitte einfach.)

Wir wollen ein Glasfasernetz in jeder Gemein-
de errichten. Um garantieren zu können, dass 
auch abgelegene Haushalte angeschlossen 
werden, benötigen wir aus jeder Gemeinde 
eine Anschlussquote von mindestens 60% 
aller Haushalte.

Erzählen Sie es also Ihren Nachbarn, über-
zeugen Sie Ihre Freunde, Familie und Be-
kannte. Helfen wir zusammen und machen 
wir unsere Region fit für die Zukunft! 

Die aktuelle Anschlussquote Ihrer Gemeinde 
ist unter www.glasfaser-braunau.at einseh-
bar.

60% ANSCHLUSSQUOTE
Für jedes anzuschließende Haus wird vor dem 
Haus eine Glasfaser vom Hauptstrang abge-
zweigt – für Mehrfamilienhäuser so viele, wie 
es Wohneinheiten im Haus gibt. Bei einer Be-
gehung der Liegenschaft gemeinsam mit Ihnen 
bzw. dem Gebäudeeigentümer werden folgen-
de Informationen erhoben und dokumentiert:

• Festlegung des Übergabepunktes in den 
Privatgrund

• Festlegung der Hauseinführung

• Definition der Verantwortlichkeiten  
(bauseitig und gebäudeseitig)

• Zeitplan für die Einbaumaßnahmen

ÜBERGABEPUNKT
Bau und Kabelverlegung erfolgen im Schnellverfah-
ren. Dank modernster Technik und Verfahren sind 
die Glasfaserkabel binnen kürzester Zeit unterir-
disch verlegt. 

Kleine ausgehobene Gräben von minimierter Brei-
te sind meist am selben Tag wieder verschlossen. 
Oftmals kann auf Tiefbauarbeiten sogar gänzlich 
verzichtet werden, weil Leerrohre für die Glasfasern 
per Spül-Bohr-Verfahren unter dem Gehweg oder 
per Kabelpflug neben dem Bankett verlegt werden. 

So werden Beeinträchtigungen für die Anwohnerin-
nen und Anwohner auf ein Minimum reduziert.

Am Übergabepunkt wird dann das von Ihnen vor-
bereitete Leerrohr mit einem Leerrohr aus dem von 
uns verlegten Hauptstrang verbunden.

BAUPHASE

Der Weg zu IHREM  
Glasfaseranschluss

FERTIGSTELLUNG  
HAUSANSCHLUSS
Nun muss nur noch ein Glasfaserkabel vom nächstgelegenen Verteiler-
kasten in Ihrer Siedlung durch das verlegte Leerrohr bis zu Ihrem HAK 
eingeblasen und dort mit der Innenverkabelung verbunden (gespleißt) 
werden. Für die Fertigstellung des Hausanschlusses müssen Sie uns den 
Zugang zu Ihrem Haus ermöglichen. Der Termin für die Fertigstellung 
wird Ihnen mindestens 14 Tage im Voraus bekannt gegeben.

WLAN-ROUTER 
ANSCHLIESSEN
Fertig! Jetzt müssen Sie nur noch Ihren WLAN-Router mit der Verkabe-
lung im Haus verbinden und schon können Sie mit dem beim Internetan-
bieter gewählten Produkt lossurfen.
 
Viel Spaß im Glasfasernetz des Glasfaser-Verbund Region Braunau!
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Ein flächendeckender Ausbau in ländlichen 
Gemeinden ist allein unmöglich – nur zu-
sammen können wir das schaffen! 

Der Zusammenschluss der Gemeinden und 
die gelebte Solidarität sind wichtige Erfolgs-
faktoren für dieses ambitionierte Projekt. 
Auch im privaten Bereich ist ein Glasfaser-
anschluss mittlerweile weit mehr als nur 
eine technische Spielerei. In Zukunft wird 
der Wert eines Gebäudes auch daran ge-
messen, ob es einen Glasfaseranschluss hat 
oder nicht.

Sie haben es fast geschafft. Nur noch sie-
ben Schritte liegen vor Ihnen, bis Sie end-
lich mit Lichtgeschwindigkeit im Netz des 
Glasfaser-Verbund Region Braunau surfen 
können!

Wir für uns. 
Glasfaser für die Region.

Christoph Weitgasser  
Obmann Glasfaser-Verbund Region Braunau eG 
 

Vermeiden Sie enge Kurven des Leerrohres!
Der Mindestradius beträgt 50 cm. Ein einmal geknicktes 
Leerrohr ist für die Installation unbrauchbar.!

Christoph Weitgasser 

GLASFASER-VERBUND
REGION BRAUNAU

Ab diesem Zeitpunkt haben Sie 30 Tage Zeit, das Leerrohr vom vereinbarten Übergabepunkt bis in Ihr 
Haus vorzubereiten. 

Sollten Sie selbst nicht in der Lage sein, die Arbeiten vorzunehmen oder sich von versi-
erten Familienmitgliedern, Freunden oder Bekannten helfen zu lassen, kann Ihnen einer 
unserer Baupartner gerne ein Angebot für die Vorarbeiten auf Ihrem Grundstück machen.

VORBEREITUNG HAUSANSCHLUSS

VERLEGUNG DES 
LEERROHRES 

Verlegen Sie das Leerrohr (7 mm Durchmes-
ser) auf Ihrem Grundstück zum Schutz vor Be-
schädigungen in einer Tiefe von 40 bis 70 cm. 
Achten Sie dabei auf geringe Welligkeit!

Geben Sie, wenn möglich, unter- und ober-
halb des Leerrohrs eine 10 cm Sandschicht 
oder verlegen Sie es in einem geeigneten 
Schutzrohr. 

Achten Sie unbedingt darauf, das Leer-
rohr mit der beiliegenden Endkappe zu ver-
schließen!

4A HAUSEINFÜHRUNG DES 
LEERROHRES

Je nach Situation vor Ort gibt es unterschied-
liche Lösungen. Wenden Sie sich an baulich 
versierte Personen, um die geeignetste Lö-
sung für Sie und Ihr Haus zu finden. 

Wenn möglich, können auch bereits vorhan-
dene Bohrungen bzw. Kabelwege genutzt 
werden. 

Bei Bedarf können Sie die optional im Star-
terpaket enthaltende Hauseinführung ver-
wenden. (Hier ist lediglich eine 16 mm Wand-
Bohrung erforderlich)

4B

MONTAGE DES 
HAUSANSCHLUSSKASTENS

Montieren Sie den Hausanschlusskasten 
(HAK) idealerweise in der Nähe der Einleitung 
des Leerrohres. Achten Sie darauf, dass das 
Leerohr beim HAK noch eine Überlänge von 
2 Metern hat.

4C

2 Metern hat.

MONTAGE DER GLASFASER-
STECKDOSE / INNENKABEL

Montieren Sie die OTO-Dose und bereiten Sie 
den Leitungsweg (Innenkabel) zum HAK vor. 
Achten Sie bei der Verlegung der Innenkabel 
darauf, dass die Biegeradien der Innenkabel 
größer als 5 cm sein müssen.

4D

größer als 5 cm sein müssen.

40 - 70cm

3
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Infos der Arbeiterkammer 
Oberösterreich

Neues AK-Angebot für junge Mit-
glieder - Zuschuss zum Fahrsicher-
heitstraining
Die AK hilft jungen Menschen 
in Oberösterreich, dass sie nicht 
ins Schleudern kommen: Für das 

 verpflichtende Fahrsicherheits-
training können junge AK-Mitglieder 
künftig einen Zuschuss in Höhe von  
€ 100,00 bei der Arbeiterkammer 
be antragen.

Wer gerade seinen B-Führerschein 
gemacht hat, muss verpflichtend in-
nerhalb von drei bis neun Monaten 

nach bestandener Prüfung ein Fahr-
sicherheitstraining absol vieren.
 Dieses kostet bei ARBÖ und 
ÖAMTC jeweils rund € 235,00. 

AK-Mitglieder unter 26 Jahren 
 können ab 01.04.2022 dafür einen 
einmaligen Zuschuss in Höhe von  
€ 100,00 beantragen, den sie unter

Aktuelles

Asylangelegenheiten

In Wanghausen leben zurzeit (Stand 
Mai 2022) 25 Asylwerber aus Syrien, 
Afghanistan und dem Irak. Manche 
von ihnen sind von Anbeginn hier 
und haben sich gut in das Leben hier 
eingefügt.
Nachdem die Flüchtlingsbewegung 
aus dem arabischen Raum vor rund 
zwei Jahren nahezu still stand, sind 
seit Juli 2021 wieder laufend neue 
Personen, vorwiegend aus Syrien, 
in Österreich angekommen. Diese 
Asylwerber sind jedoch meist nur 
kurz in Hochburg-Ach und  streben 
ein Leben in den Großstädten 
(Wien, Linz) an.

Seit dem Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine suchen nun viele  Menschen 
aus dieser Region in Öster reich eine 
neue Heimat, so auch in Hochburg-
Ach. Mitte Mai waren elf ukrainische 
Flüchtlinge in Hochburg-Ach gemel-
det und es werden langsam aber 
stetig mehr.
Hochburg-Ach ist mit großartigen 
und hilfsbereiten Menschen geseg-
net. Es ist immer wieder bemerkens-
wert, mit welcher Selbstlosigkeit un-
kompliziert angepackt wird.

Sachspenden
Am 03.03.2022 folgten auch wir dem 
Aufruf von den Aufnahme zentren 
und sammelten  Sachspenden für die 
ukrainischen Flüchtlinge.
Die Spendenbereitschaft war über-
wältigend und innerhalb weniger 
Stunden waren sämtliche Räum-
lichkeiten im Bauhof sowie in der 
Wertstoffbörse gefüllt. Einige Tage 
später wurde ein Teil der Sachspen-
den nach Bergheim in die Caritas 
Stelle sowie nach Thalgau in eine 
 Zwischenstelle gebracht.

Mein Dank gilt meinen Kollegen vom 
Bauhofverband Hochburg-Ach-
Überackern, die den Transport der 
Sachspenden durchgeführt haben.
Zwei syrische Asylwerber haben 
ehrenamtlich bei dem Transport ge-
holfen. Die ganze Aktion wurde von 
Anfang an von der Wertstoffbörse 
und Maria Bernecker unterstützend 
begleitet. Vielen Dank Maria!

Leider konnte die Caritas nicht alle 
Sachspenden annehmen. Somit 
 haben wir uns dazu entschlossen, 
die Sachspenden zu Bargeldspenden 
zu machen. Am 29. und 30.04.2022 
wurde deshalb ein Bazar veran-
staltet. Dabei konnten € 1.362,- 
gesammelt und an die Caritas OÖ 

gespendet werden. Die restlichen 
Sachspenden durften wir an ORA in 
Mauerkirchen bringen.

Beim Bazar trugen unzählige ehren-
amtliche Helfer dazu bei, dass die 
Umsetzung rasch und unkompli-
ziert von Statten ging. Alle Spenden 
 wurden im Vorfeld genau sortiert 
und beim Bazar präsentiert. Vielen 
Dank an dieser Stelle! 

Deutschkurse
Seit dem 21.03.2022 werden im 
Pfarrheim Duttendorf freiwillige 
Deutschkurse für ukrainische Flücht-
linge angeboten. Aufgrund der 
 großen Bereitschaft vieler ehren-
amtlicher Helfer wird in drei kleinen 
Gruppen fleißig Deutsch gelernt.
Das Material stellt die Gemein-
de Hochburg-Ach zur Verfügung. 
Die Benutzung der Räumlichkeiten 
des Pfarrheims ermöglicht uns Frau  
Elisabeth Seidlmann. Vielen Dank 
Elisabeth!

Mein besonderer Dank gilt Frau 
 Hermine Schwanninger, die in ge-
wohnter Manier bei den Deutsch-
kursen und im Hintergrund als wert-
volle Ratgeberin und Planerin stets 
mit ihrem großen Wissen zur Ver-
fügung steht.
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Vorlage der Rechnungen des Fahr-
sicherheitstrainings und des Führer-
scheins sowie des Zertifikats für 
das Fahrsicherheitstraining auf der 
Homepage ooe.arbeiterkammer.at 
beantragen können. 

Weitere Voraussetzungen sind: 
• die AK-Mitgliedschaft zum Zeit- 
 punkt des Trainings
• die Antragstellung innerhalb von 
 sechs Monaten nach dem Fahr- 
 sicherheitstraining, das bei einem 
 österreichischen Anbieter absol- 
 viert werden muss, sowie 

• eine österreichische Kontover- 
 bindung. 

Alle Infos dazu und 
auch die Anmeldung 
unter: 

Wichtige Beratungsangebote:
Zu wenig Lohn?
Überstunden nicht bezahlt?
Pflegegeld für die Mutter?
Genau hier hilft die Arbeiter kammer!

• 316.000 Beratungen
• fast 7.600 abgeschlossene Fälle

• knapp 90 Mio. Euro, die für Mit- 
 glieder erkämpft wurden
… und das alles nur im letzten Jahr!

Kontakt:
AK-Rechtsschutz:
Tel.: 0043 (0)50/6906-1
E-Mail: rechtsschutz@akooe.at
AK-Konsumentenschutz
Tel.: 0043 (0)50/6906-2
E-Mail: konsumentenschutz@akooe.at 
AK-Bildungsberatung
Tel.: 0043 (0)50/6906-1601 
E-Mail: bildungsinfo@akooe.at
https://ooe.arbeiterkammer.at

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH Aktuelles

Schüler- und Lehrlings- 
freifahrt 2022/2023! 

Vorabinfo des OÖ. Verkehrsver-
bundes (OÖVV)

Bereits jetzt möchte der OÖ. Ver-
kehrsverbund über die wichtigsten 
Punkte zur Abwicklung der OÖVV 
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
2022/23 informieren:

Grundvoraussetzungen 
Schüler: 
• Besuch einer Schule mit Öffent- 
 lichkeitsrecht an mindestens 4  
 Schul tagen pro Woche oder Be- 
 such einer anerkannten Berufs- 
 schule an mindestens einem Tag 
 in der Woche über 10 Wochen 
 bzw. 1 Zusatztag
• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 

 dem Monat des 24. Geburtstags.)
• Wohn- und/oder Ausbildungsort 
 in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe
• Bestellcode von Schule

Lehrlinge:
• Absolvierung einer anerkannten 
 Lehre oder einer Vorlehre oder 
 Teilnahme an einer überbetrieb- 
 lichen Lehrausbildung gemäß 
 BAG (§30b) oder Teilnahme am 
 freiwiligen Sozialjahr oder Teil- 
 nahme am freiwilligen Umwelt- 
 jahr (gültige Ausbildungsverein- 
 barung erforderlich)
• Nutzung eines öffentlichen Ver- 
 kehrsmittels an mindestens 3 
 T agen die Woche
• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 
 dem Monat des 24. Geburtstags.)
• Wohnort und/oder Ausbildungs- 
 ort in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe

Gelegenheitsverkehr:
Ein von der Gemeinde/Stadt eigens 
bei einem Transportunternehmen 

beauftragter Schul- oder Kinder-
gartenbus gilt als Gelegenheits-
verkehr. Schülerinnen und Schüler 
die sowohl den Linienverkehr als 
auch den Gelegenheitsverkehr für 
die Fahrt zur Schule bzw. für den 
Weg nach Hause nutzen, können 
ein Schüler-Ticket oder ein Jugend-
ticket-Netz beantragen. 

Das jeweilige Ticket (Schüler-Ticket 
oder Jugendticket-Netz) wird vom 
Transportunternehmen als Nach-
weis des zu zahlenden  Selbstbehaltes 
von € 19,60 für die Strecke im Ge-
legenheitsverkehr anerkannt.

Wurde bei Nutzung eines Gelegen-
heitsverkehrs der Selbstbehalt bei 
dem Gelegenheitsverkehrsunter-
nehmen bereits entrichtet, ist der 
Selbstbehalt bei der Bestellung eines 
Schüler-Tickets oder eines Jugend-
ticket-Netz erneut zu entrichten.
Der zuvor entrichtete Selbstbehalt 
kann beim Gelegenheitsverkehrs-
unternehmen zurückgefordert 
 werden.



Online-Bestellung über Webshop:
Ab 07.06.2022 steht das Online-
system bzw. der Webshop zur An-
tragsstellung der OÖVV Schüler-/
Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 
2022/23 für Oberösterreich über 
www.shop.ooevv.at zur Verfügung.

Schüler:
• Bestellen können Erziehungsbe- 
 rechtigte und volljährige Schüler- 
 innen und Schüler.
• Alle Schülerinnen und Schüler 
 erhalten von ihrer Schule ein Ex- 
 emplar des neuen Bestellcodes 
 (Farbe: lavendelblau) mit einer 
 Bestellanleitung.
• Die Bestellanleitungen mit Be- 
 stellcodes enthalten einen ein- 
 deutigen Code, in dem die Schul- 
 kennzahl der Schule und das 
 Schuljahr verschlüsselt enthalten 
 sind.
• Mit den Bestellcodes vom Schul- 
 jahr 2021/22 mit der Farbe "lila" 
 ist keine Ticket-Bestellung für das 
 neue Schuljahr 2022/23 möglich!!

Lehrlinge:
• Bestellen können Erziehungsbe- 
 rechtigte und volljährige  Lehrlinge.
• Wenn sich die Ausbildungsstätte 
 in OÖ oder Salzburg befindet, ist  
 für die Beantragung eine aktive 
 Lehrvertragsnummer erforder- 
 lich. Diese Nummer muss beim 
 Bestellvorgang erfasst werden.
• Wenn sich die Ausbildungsstätte 
 in einem anderen Bundesland 
 befindet, bekommen die Lehr- 
 linge einen Bestellcode von der  
 Wirtschaftskammer  ausgehändigt,  
 mit dem die Bestellung durchge- 
 führt werden kann.

Die Bezahlung im OÖVV Ticket-
shop kann mit Kreditkarte, EPS oder 
Vorauskasse erfolgen.

! ACHTUNG:
Für Fahrten zur Berufsschule muss 
ein eigenes OÖVV Schüler-Ticket 
beantragt werden. Für die Beantra-
gung ist ein Bestellcode von der Be-
rufsschule erforderlich.

Sämtliche Informationen be treffend 
die Beantragung der Schüler-/
Lehrlingsfreifahrt 2022/23 sind ab 
07.06.2022 auch auf der Home-
page des Verkehrsverbundes www.
ooevv.at zu finden.

Schriftliche Antragstellung
SchülerInnen, die keine Möglichkeit 
zur Online Bestellung haben, können 
mit einem Papierantrag ihr Ticket 
bestellen. Der Antrag steht eben-
falls ab 07.06.2022 auf der Web site 
www.ooevv.at als Download zur 
Verfügung bzw. kann er über auch 
beim Service-Center angefordert 
werden.

Kontaktdaten & Servicezeiten:
OÖVV Kundencenter Linz
Volksgartenstraße 23, 4020 Linz
Telefon: +43/732/66101066
• Montag bis Donnerstag:
 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und
 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
• Freitag:
 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr
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Schulveranstaltungshilfe
des Landes OÖ.

Die Finanzierung mehrtägiger  
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen  
Belastungen verbunden.
Um diese Familien zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermög-
lichen, unterstützt das Land Ober-
österreich mit der „OÖ Schulver-
anstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung er-
halten Eltern, wenn mindestens 

ein Kind, welches eine oberöster-
reichische Pflichtschule besucht 
(VS, MS, Poly, LWFS), im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen Schul-
veranstaltung teilgenommen hat 
oder mehrere Kinder an mehrtägi-
gen Schulveranstaltungen mit min-
destens einer Nächtigung außerhalb 
des Schulstandortes teilge nommen 
haben.

Die Höhe des Zuschusses beträgt
• für 2-tägige Schulveranstaltungen
 € 50,00
• für 3-tägige Schulveranstaltungen
 € 75,00

• für 4-tägige Schulveranstaltungen
 € 100,00 und
• für 5-tägige und längere Schulver- 
 anstaltungen
 € 125,00

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.

Einreichfrist:
Bis spätestens drei Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres 
(31.12.2022).
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Fit+
Hochburg-Ach

Bis 30 Jahre kann, ab 30 Jahre muss 
jeder dem lebensbedingten Abbau 
der Muskulatur im Körper aktiv ent-
gegenwirken.
Vielen ist es aufgrund der mangeln-
den Bewegung und  fehlenden mus-
kulären Forderung nicht bewusst, 
dass hier ein schleichender Abbau 
stattfindet. Dieser verschärft sich 
noch im höheren Alter. 

„Sarkopenie“ ist eben eine Krank-
heit, die mit Medikamenten weder 
aufgehalten noch verhindert werden 
kann.

Das einzige wirksame Mittel ist Kraft- 
bzw. Muskeltraining. 
Die Muskulatur fördert ebenso 
nachhaltig die Produktion der „Myo-
kine“. Diese sind Voraussetzung für 
ein funktionierendes und starkes Im-
munsystem, welches wir alle heute 
mehr denn je brauchen.
Die Myokin-Ausschüttung regelt au-
ßerdem unser Suchtverhalten, so-
mit braucht der Körper dafür keine 
„ Ersatzstoffe“ wie Alkohol oder an-
dere Drogen.

Unser Ziel ist es, diesem langsamen 
„Verfall“ mit einem gesunden, fun-
dierten Training im fit+ Hochburg-
Ach entgegenzuwirken.

Dabei muss niemand zum Extrem-
sportler werden - es reicht alle 7 
Tage ein intensives, erschöpfendes 
Krafttraining (wichtiger wie ein um-
fangreiches Training!) zu absolvieren.
Dazu 3-4 Std. Sauerstofftraining 
in der Woche - am besten an der  
frischen Luft, z.B. lange schnelle 
 Spaziergänge, einfach alles nutzen, 
was den Körper aktiv in Bewegung 
hält.

Für Fragen rund ums Training und 
die Mitgliedschaft im fit+ Hochburg-
Ach schreibt uns einfach eine Mail 
mit Kontaktdaten und Tel-Nr. an 
hochburg-ach@fitplus-club.at.

Text: Florian Schmitt (Studioinhaber)

Österr. Rotes Kreuz / 
Landes verband OÖ. / GSD

Das OÖ. Rote Kreuz sucht für den 
Bezirk Braunau zur Unterstützung 
in der Hauskrankenpflege bzw. im 
Gesundheits-/Sozialdienst folgende 
Mitarbeiter:
 • Diplomierte Gesundheits- und
  KrankenpflegerIn
 • Advanced Practice Nurse (ANP)
 • PflegefachassistentIn (PFA)
 • PflegeassistentIn (PA)
 • FachsozialbetreuerIn (FSB-A)
 • HeimhelferIn (HH)

Besonders im Raum Ostermiething, 
Tarsdorf, Hochburg-Ach, Franking 
und Umgebung

UNSERE PFLEGE ZEIGT WIR-KUNG!
WIR nehmen Rücksicht auf das
 eigene Gesundheits- und
 Krankheitserleben unserer
 KlientInnen.
WIR achten auf persönliche
 Bedürfnisse und Werte.
WIR fördern die individuellen
 Ressourcen unserer
 KlientInnen.
WIR stehen als Team laufend in
 einem fachlichen Austausch,
 um eine professionelle Pflege
 und Betreuung zu gewähr-
 leisten.

Du bist richtig bei uns, wenn…
DU gerne Verantwortung für Dein
 Tun übernimmst.
DU Flexibilität und Eigen-
 organisation magst.
DU einen hohen Qualitäts-
 anspruch hast.
DIR selbständiges Arbeiten
 wichtig ist.

Was wir Dir bieten …
 • abwechslungsreiche Aufgaben in
  der Nähe Deines Wohnortes
 • Hilfsbereitschaft und Zusammen-
  halt im Team
 • regelmäßige Teambe-
  sprechungen und Supervisionen
 • Möglichkeit der Fort- und
  Weiterbildung entsprechend
  deiner persönlichen Stärken
 • Dienstkleidung und adäquate
  Arbeitsausstattung
 • umfassendes Einschulungs-
  konzept
 • Mitarbeiterkarte, diverse
  Vergünstigungen
 • und vieles mehr ...

Kontakt:
PDL Silvia Anglberger
Jubiläumsstraße 8
5280 Braunau
Tel: 07722 62264-16
E-Mail: br-mpb@o.roteskreuz.at
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Aktuelles     /     kinderbildunGs- und 
-betreuunGseinricHtunG HocHburG-AcH

kinderbildunGs- & -betreuunGs- 
einricHtunG HocHburG-AcH

Personelles

Wir freuen uns sehr, Fr. Magdalena Pejo als Pädagogin in 
der Schmetterlingsgruppe begrüßen zu dürfen.
Herzlich Willkommen Magdalena.

Nikolaus, Advent und Weihnachten

Jede Gruppe gestaltete individuell die traditionelle  
Nikolausfeier mit den dazugehörenden Nikolaus-
legenden. Die Kinder verkleideten sich als  Nikolaus.

Notfall-DOSE/BOX

Eine Notfall-Dose, warum?
Ist der Rettungsdienst wegen eines 
Notfalls vor Ort, stellen die Ret-
tungskräfte meist viele Fragen – und 
oft geht es dabei um lebenswichtige 
Punkte. Aber was, wenn man diese 
Fragen selbst gar nicht mehr beant-
worten kann?
Meist helfen dann Angehörige weiter. 
Wenn in diesem Moment  jedoch 
keiner erreichbar ist, der Auskunft 
geben könnte, wird es schwierig.

In genau diesen Situationen soll die 
Notfall-Dose helfen. Sie beinhaltetet 
alle wichtigen Eckdaten zur jeweili-
gen Person und deren Gesundheit.
Jeder, der eine Notfall-Dose nutzt, 
kann sich somit frühzeitig und ganz 
in Ruhe auf mögliche Notfälle vor-
bereiten.

Vorbereitung:
Info-Karte zum Aufhängen am Ein-
gangsbereich der Wohnung:
Die Info-Karte sollte beim Eingangs-
bereich (z.B. Innenseite der Woh-

nungstür, Türstock) angebracht 
 werden und den Rettungsdienst 
gleich darüber informieren, dass eine 
Notfall-Dose mit allen wichtigen In-
formationen vorhanden ist.

Notfallkarte:
Darunter versteht man ein doppel-
seitiges Notfall–Blatt zum Ausfüllen.
Mit dieser hinterlegen Sie in der 
Notfall-Dose Ihre Gesundheitsdaten 
sowie die Kontaktdaten von Ihren 
Angehörigen und von Ihrem Haus-
arzt oder Ihrer Hausärztin. Wer eine 
Patientenverfügung hat, kann dies 
ebenfalls festhalten.

Notfalldose: 
In dieser hinterlegen Sie die ausge-
füllte Notfallkarte. Beschriften Sie 
die Dose als „Notfalldose“ und be-
wahren Sie sie im Kühlschrank auf. 

WARUM im Kühlschrank? Ganz 
einfach - dieser ist in nahezu jedem 
Haushalt problemlos und sekunden-
schnell für alle Ersthelfer sowie den 
Rettungsdienst zu finden.

Mitnahme der Information:
Weiterführend kann die Notfall- 
Dose bzw. der Inhalt im Anlassfall 
dann auch an das Krankenhausper-
sonal übergeben werden. So stehen 
auch für dieses alle wichtigen In-
formationen für mögliche Folgebe-
handlungen sofort bereit.
Bitte denken Sie dann aber auch da-
ran, die Informationen in der Not-
falldose auch regelmäßig zu aktuali-
sieren!

Eine Vorlage für die Notfallkarte  
sowie den Aufhänger finden Sie auf 
der Homepage www.hochburg-ach.
at.

Wir freuen uns, wenn Sie eine Not-
fall-Dose vorbereiten. So stehen im 
Notfall wichtige Daten schnell zur 
Verfügung, die bei einer Folgebe-
handlung lebensrettend sein können.
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Im Namen der Kinder bedanken wir 
uns recht herzlich bei der Sektion 
Fußball für die Nikolaussackerl.

Mit dem Binden der  Adventkränze 
starteten wir in die besinnliche 
 Adventszeit.
An dieser Stelle be danken wir uns 
recht herzlich bei der Fam. Kauf-
leitner für die vielen Tannenzweige 
und Grünes zum Binden der Ad-
ventkränze und zum Dekorieren. 
Für die  Kinder ist das immer etwas 
ganz Besonderes.

Die Adventkränze wurden an-
schließend in der Kirche Maria Ach 
von Fr. Elisabeth Seidlmann geweiht. 

Herzlichen Dank dafür.

Die Weihnachtszeit 
war gefüllt mit vielen 
Aktivitäten, die Krippen 

 wurden aufgestellt, Geschichten, 
Kett-Methoden zum Thema Advent 
und Weihnachten, Gestaltungsar-
beiten rund um die Weihnachtszeit, 
Lieder,  Gedichte, Spiele, natürlich 
die Weihnachtsgeschenke, Backen 
wie z. B. den großen Lebkuchen-
Advent kalender und vieles mehr. 

Den Abschluss vor 
den  Weihnachtsferien 
 bildete die  besonders 
 feierlich gestaltete 
Weihnachtsfeier, die in 
jeder Gruppe stattfand, 
mit den selbstgebacke-
nen Keksen, Lebkuchen 
und Punsch.

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH

kinderbildunGs- und 
-betreuunGseinricHtunG HocHburG-AcH

Thema Fasching

Am Faschingsdienstag kamen die 
Kinder verkleidet in den Kinder-
garten und die Krabbelstube. Jede 
Gruppe feierte mit ausgelassener, 
fröhlicher Stimmung den Fasching. 

Im Namen der Kinder und des  
Teams bedanken wir uns beim 
Bürger meister Martin Zimmer für 
die von ihm persönlich vorbei-
gebrachten, köstlichen Faschings-
krapfen.
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kinderbildunGs- und 
-betreuunGseinricHtunG HocHburG-AcH

Ostern

Das Ende der Fastenzeit naht.
Oster vorbereitungen finden in Form 
von Erzählungen von Geschichten, 
Kett-Methode, Gestaltungsarbeiten, 
 Lieder, Gedichte, Experimente mit 
Eier usw. statt.

Im Namen der Kinder bedanken wir 
uns auch heuer wieder recht herz-

Fastenzeit

Herzlichen Dank an Pastoral-
assistentin Elisabeth Seidlmann für 
die kindgerechte Gestaltung des 
Aschermittwochs.

Mit jeder einzelnen Gruppe  wurden 
die Faschingsgirlanden im Hof  
verbrannt und den Kindern die 
 Bedeutung des Aschermittwochs 
erzählt.

Zum Abschluss wurden die  Kinder, 
die wollten und durften und das 
Team mit dem Aschenkreuz 
 gesegnet.

In jeder Gruppe gab es ein indivi-
duelles Fastenkreuz, welches in den 
40 Tagen Fastenzeit täglich in den 
Gruppen besprochen, gestaltet, be-
malt und ergänzt wurde. 

In der Regenbogengruppe z.B. ein 
tolles von der Firma Holzzeit ange-
fertigtes Holz–Fastenkreuz. 

Vielen herzlichen Dank an Fam. 
 Silberer von der Fa. Holzzeit für das 

sehr schöne, 
au fwend i g 
g e s t a l t e t e 
Holz-Fasten-
kreuz. 
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lich bei der Fa. Steiner für die ge-
spendeten bunten Eier.

Die Eier und die Schoko figuren 
 kamen in die von den  Kindern selbst 
gestalteten  Osternester.

Die Kinder suchten voller Freude 
und Neugier die vom „Hasen“ ver-
steckten  Nester.

Vor den Osterferien gab es eine 
köstliche Osterjause mit selbstge-
backenen Karottenkuchen, Brote 

mit Butter, 
Schnittlauch, 
Gurken, Auf-
striche, Eier 
und vielen 
w e i t e r e n 
K ö s t l i c h -
keiten.

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH

kinderbildunGs- und 
-betreuunGseinricHtunG HocHburG-AcH

Muttertag-	und	Vatertag

Jedes Kind gestaltete mit sehr viel 
Liebe und Mühe das Mutter- und 
Vatertagsgeschenk. 

Gesunder Kindergarten/
Krabbelstube:

Wir freuen uns sehr, dass wir den 
Obst-u. Gemüsekorb wieder mit-
geben können und die gesunde 
 Jause mit den Eltern wieder statt-
finden kann.

Vielen herzlichen Dank an alle Eltern.
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G e m e i n d e z e i t u n G
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kinderbildunGs- und 
-betreuunGseinricHtunG HocHburG-AcH

Musikalische Früherziehung 
mit Kiddy‘s Musik

Am Dienstag, 17.05.2022, kam die 
wohl bekannteste Schildkröte der 
Welt zu uns in den Kindergarten. 
Erich Kowalew – Musik für Kinder 
und mit Kindern, studierte an der 
GSM School of Music in Los  Angeles 
in den Fachbereichen Klavier, Kom-
position und Filmmusik.

Bereits im sonnigen Kalifornien 
machte er an freien Tagen Musik 
mit Kindern eines deutschsprachigen 
Kindergartens. Das war vermutlich 

der Auslöser um nach dem Studium 
sein Leben der Musik für Kinder und 
mit Kindern zu widmen.

Weiters ist Erich Kowalew als musi-
kalischer Leiter der Münchner mimi-
Stiftung, als auch in Kliniken in ganz 
Deutschland „Zeit des Lachens“ 
 unterwegs und als Kom-
ponist und Arrangeur. 

„Es ist das, was wir 
mit Kindern besonders 
ernst meinen. Musik ist 
ein wunderbares Mittel 
zur Unter stützung der 

frühkindlichen Persönlichkeits- und 
Intelligenzentwicklung. 
Das Leben zu begreifen und das 
Lernen erlernen. Spaß daran zu ent-
wickeln, gemeinsam etwas zu schaf-
fen und sein Potenzial spielerisch er-
weitern, darum geht es bei Kiddy‘s 
Music.“ 

Einsatz	Zivildiener

Unseren Zivildiener Marcel haben 
alle Kinder, aber auch das gesamte 
Team sofort ins Herz geschlossen.

Sehr schade, dass wir uns Ende Mai, 
nachdem die Zivildienstzeit be endet 
war, von Marcel verabschieden 
mussten. Wir wünschen Marcel alles 
Gute und Liebe.

Puppentheater

Am Dienstag, 03.05.2022, hatten 
wir die Ehre, das bekannte Leipziger 
 Figurentheater mit  Wilfried Reach 
bei uns im Haus mit dem Stück 
 „Geschichten vom  kleinen  König“ 
begrüßen zu dürfen. 

Wilfried Reach hat früh seine Vor-
liebe für das Spiel mit den Puppen 
entdeckt. Im Jahr 1953 geboren, 
hat er diese Kunst im sachsen- 
anhaltischen Halle im Pioniertheater 

durch den später berühmten Frieder 
Simon und dessen Vater Gerhard 
 Simon kennengelernt.

Im Theater Halle spielte Reach als 
Kinderdarsteller und hat auch in 
zwei Filmen mitgewirkt. Als Puppen-
spiel-Eleve startete er  seine Bühnen-
laufbahn 1977 in  Dessau. Im Jahr 
darauf begann er sein Studium an 
der  Berliner Schauspielschule. Das 
Puppenspiel – Diplom  absolvierte 
er 1983 extern. Seit 1991 ist er 
am Theater der jungen Welt in 

 Leipzig beschäftigt, wo er die Sparte 
 Puppenspiel mitbegründete.

Das Stück „Geschichten vom  kleinen 
König“ und die liebevollen Details 
begeisterten sowohl alle unsere 
 Kinder als auch das Team.
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G e m e i n d e z e i t u n G
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kinderbildunGs- und -betreuunGseinricHtunG 
HocHburG-AcH   /   VolksscHule HocHburG-AcH

VolksscHule
HocHburG-AcH

Gesunde	Jause	des
Elternvereins

Seit März verwöhnen der Eltern-
verein bzw. die Eltern der einzelnen 
Klassen wieder 14-tägig am Mitt-
woch die Schulkinder mit einer ge-
sunden Jause. Herzlichen Dank dafür 
an alle Eltern, die mithelfen!

Buchausstellung
des	Elternvereins

Vor Ostern organisierte der Eltern-
verein eine Buchausstellung mit der 
Buchhandlung Lauf aus Braunau.
Dadurch konnte der Osterhase 
zahlreiche Bücher in die  Osternester 
der Schülerinnen und Schüler  legen. 
Danke an den Elternverein für die 
Organisation und danke an den 
 Osterhasen!

Flur-Reinigung auch mit 
den Kindergarten-Kindern

Mit den Kindern wurde besprochen, wo der Müll hin-
gehört und wo nicht.

Anschließend machten wir uns ausgerüstet mit Kinder-
Warnweste, Handschuhe und Müllsäcke auf den Weg 
um in unserer Umgebung den Müll von Straßen, Wegen 
und Wald zu sammeln. 

Danksagung

Im Namen aller Kinder des Kindergartens und der 
Krabbel stube be-
danken wir uns 
bei der  Gemeinde 
Hochburg-Ach für 
die neuen Fahr-
zeuge.

Vielen herzlichen 
Dank an die Fa. 
Schösswender aus 
Franking für die ge-
spendeten Füllmate-
rialien und Stoffe. 

Text: Leiterin Gabriele Bruckbauer



19

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcHVolksscHule HocHburG-AcH

Helfi	Kurs	im	April

Endlich durften wir wieder einen 
4stündigen Helfi Erste-Hilfe-Kurs für 
die 3. und 4. Klassen abhalten!

Dabei lernten die Kinder die Not-
rufnummern und den Ablauf eines 
Notrufs. Ganz aufgeregt durften wir 
sogar bei der Rot Kreuz Leitstelle in 
Ried anrufen und einen Notruf üben!

Gemeinsam mit dem Lehrsanitäter 
Albert Reichhartinger legten wir Ver-
bände an und trainierten die stabile 
Seitenlage. Mit viel Be geisterung und 
Engagement übten die Dritt- und 

Viertklässler 
fleißig alle 
Kurs inhalte!

Wir gratulie-
ren unseren 
„Helfis“ zum 
bestandenen 
Kurs! 

Radfahrprüfung der 4. Klassen im April

Alle Kinder haben die Prüfung bestanden - wir wünschen 
unfallfreie Fahrten!

Beitrag der 4a zum Thema:
Tabelle1

Seite 1

F A H R R A D

P R Ü F U N G S A N G S T

A U F R E G E N D

Ü B U N G S F A H R T

D R A U S S E N

H E L M

V E R K E H R S E R Z I E H U N G

P O L I Z E I

F Ü H R E R S C H E I N

R Ü C K S T R A H L E R

F A H R E N

K R E U Z U N G

WA R N WE S T E N

G E F A H R E N

Aus den 2. Klassen

Die Koala- und die Waschbären-
klasse sind im Mathematik-Unter-
richt besonders fleißig.

Fast alle Malreihen des kleinen Ein-
maleins wurden schon erarbeitet.
Im Werkunterricht wurde ein Fächer 
gebastelt, damit das Einmaleins auch 
selbstständig geübt werden kann.

Außerdem trainieren die Kinder die 
Malreihen gerne bei verschiedenen 
Rechenspielen und in ihren Mal-
reihen-Heftchen! 
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Musikschule	trifft	Volksschule

Am 26.04.2022 durften die dritten 
und vierten Klassen der  Volksschule 
einige Instrumente, die man an der 
Musikschule lernen kann, näher 
 kennenlernen.

Mit Herrn Suchan konnten wir das 
Akkordeon entdecken. Er erzähl-
te viele interessante Geschichten, 
 denen die Kinder gebannt lauschten.
Herr Suchan erklärte auch den Auf-

bau eines Akkordeons und woher 
der Name Ziehharmonika stammt. 
Danach spielte er uns viele ver-
schiedene Stücke vor und demons-
trierte, wie viele verschiedene Rich-
tungen man mit einem Akkordeon 
spielen kann und welch vielfältiges 
Instrument es ist.

Anschließend durften wir mit Herrn 
Ledesma noch in die Welt der Gitar-
re eintauchen. Gemeinsam  machten 
wir eine Reise durch die Zeit des 

Instruments und  konnten vielen ver-
schiedenen  Stücken lauschen.
Auch Herr Ledesma schaffte es, 
die Kinder zu fesseln und Interesse 
zu wecken. Im Anschluss durften 
alle Schüler innen und  Schüler noch 
selbst die verschiedenen Gitarren 
 ausprobieren.

Ein großes Dankeschön an Herrn 
Suchan und Herrn Ledesma von der 
Musikschule für diesen gelungenen 
Vormittag!

Aus der 1a-Klasse

Besuch von Henne Cutey
Die Kinder der 1a bekamen Besuch 
von Henne Cutey. Gespannt beob-
achteten die Kinder das Verhalten 
der Henne und erfuhren einiges 
über das Leben von Hühnern.
Cutey bekam von den Kindern viele 
Streicheleinheiten. 

Palmbuschen
Frau Brigitte Zens erklärte sich be-
reit mit den Kindern einer 1. Klasse 
Palmbuschen zu binden.

Im Vorfeld bemalten die Kinder Eier, 
die dann in die Palmbuschen einge-
bunden wurden. Stolz präsentierten 
alle ihre Palmenbuschen. 

Osterjause
Rund um Ostern bereiteten die 
 Kinder der 1a ein Osterfrühstück.
Mit großem Eifer und Freude wurde 
alles Mitgebrachte zubereitet. 

Aus der 1b-Klasse

Als die ersten Löwenzahnblumen blühten, machten sich 
die Kinder auf, um die Köpfe zu pflücken und daraus 
Honig zu kochen.

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH VolksscHule HocHburG-AcH
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Spendenlauf

Ausgestattet mit Sportschuhen, 
Jogginghose, Shirt und Trinkflasche 
machten sich die Kinder der Volks-
schule am Dienstag, den 03.05.2022, 
zu einem Spendenlauf für den 
 Frieden in der Ukraine auf. 

Im Vorhinein suchten sich die  Kinder 
Sponsoren und vereinbarten mit 
ihnen einen Spendenbetrag pro ge-
schaffter Runde.

Voller Motivation bewältigten die 
Kinder einen ca. 750 m langen Rund-
weg entlang des Friedensweges. 

Vielen Dank an den Elternverein, 
der mit Wasserflaschen, Bananen 
und Traubenzucker parat stand!

Ebenso ein großes Dankeschön an 
alle Eltern, die die Kinder angefeuert 
haben oder sogar einige Runden mit 
den Kindern absolvierten. 

Müllsammelaktion
„Hui statt Pfui“ 

Am 22.04.2022 starteten alle acht 
Klassen der Volksschule zur ge-
meinsamen Müllsammelaktion „Hui 
statt Pfui“. Ausgestattet mit Warn-
westen, Handschuhen und großen 
 Müllsäcken machten wir uns auf, um 

verschiedene Regionen rund um die 
Schule zu säubern.

Die Kinder gingen mit großem Taten-
drang an diese Arbeit und  vergaßen 
nie, dabei auch Spaß zu  haben.
Nicht nur, dass die Straßenränder 
und Wiesen so von Müll befreit 
wurden, auch das Bewusstsein, wie 

wichtig es ist,  unsere 
Umwelt sauber zu 
 halten,  wurde so ge-
schärft und gestärkt.

Die Kinder gingen mit 
offenen Augen durch 
die Straßen und so füll-
ten sich die Müllsäcke 

schnell mit  Flaschen, Radkappen, 
 Jausenpapieren, Glasscherben, Plas-
tiksackerln, Tankdeckeln, Blumen-
untertöpfen, usw.  Alle Kinder waren 
mit Begeisterung dabei.

Im Anschluss an die gemeinsame 
Sammelaktion verwöhnten uns die 
Ortsbäuerinnen mit  einer gesunden 
Jause, bei der sich seit  langem  wieder 
einmal alle  Schüler unbeschwert im 
Schulhof treffen  konnten.

Gestärkt mit Obst und verschiede-
nen Broten und einem geschärften 
Bewusstsein für die Verschmutzung 
der Umwelt ging es anschließend zu-
rück in den Unterricht. 

Autorenlesung –
mit Thomas Hauck

Seit langem war es wieder möglich, 
schulfremde Personen an unsere 
Schule einzuladen.

Diese Gelegenheit nutzten wir, um 
dem Autor, Schauspieler und Clown 
Thomas Hauck beim Vorlesen aus 
seinen Büchern zuzuhören, z.B. aus 
„Das Gummibärchen und der Braun-
bär“ und „Die  Sommersprosse“.
Dabei kam sein schauspielerisches 
Talent voll zum Einsatz.

Auch die Volksschule Überackern 
nahm  daran teil. Die Kinder der zwei 
Schulen lachten aus vollem Herzen 
und hatten sehr viel Spaß dabei.

Im Anschluss an die Lesung be-
teiligten sich die Schülerinnen und 

Schüler mit vielen Fragen zu den 
Büchern und zur Person Thomas 
Hauck, so konnten wir sehr viel  
über die Entstehung eines Buches 
er fahren.
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Die Aktion war ein voller Erfolg. Einerseits erlebten 
die Kinder die Schule als helfende Gemeinschaft, ande-
rerseits konnte eine beachtens werte Spendensumme 
zusammen getragen werden: € 5.579,50  konnten jeweils 
zur  Hälfte an den A.S.A.M. Klosterverein e.V. in Eggen-
felden und an den Verein Support Ukraine NOW  Upper 
Austria überwiesen werden.

Insgesamt absolvierten alle Klassen 805 Runden, was 
 einer Gesamt st recke von 604 Kilometern entspricht. 

Wir gratulieren unseren Schul-
kindern zu dieser enormen Leis-
tung – wir sind stolz auf euch!!!

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH VolksscHule HocHburG-AcH

Aus	der	Chronik
der	Volksschule	Ach

„Die neue Brücke hat der
alten Todesstoß versetzt:
Die Burghauser Salzachbrücke
teilweise weggerissen“
Das große Hochwasser am Sonntag, 
14. Juni hat die hölzerne Salzach-
brücke zwischen Burghausen und 
Ach teilweise zerstört und damit jäh 
den regen Verkehr zwischen Burg-
hausen und Ach unterbunden, was 
umso unerwarteter kam, als die 

alte Holzbrücke dem Katastrophen-
hochwasser von 1954 standgehalten 
 hatte. Es war auch nicht das Wasser, 
das die Brücke zerstörte, sondern 
der Schwimmbagger, der inmitten 
der Salzach beim neuen Brückenbau 
etwa 1km oberhalb verankert war 
und sich losgerissen hatte. (….)
Als die Pontons in die Brücke  stießen, 
gab es einen Krach, als ob ein Haus 
einstürzen würde. Menschenleben 
waren nicht mehr gefährdet, weil 
die Brücke, als die Pontons ange-
schwommen kamen, sofort geräumt 
und gesperrt worden war. 

Die Brücke wurde am bayerischen 
Brückenkopf auf eine Länge von etwa 
22 Meter zerstört, ein  großes Loch 
klafft an dieser Stelle. Die Pontons 
schwammen mit ihrer Last, mit Bag-
ger und Brückentrümmern,  weiter 
flussabwärts. Etwa 30 bis 40 Meter 

vor dem von den alten  Schiffern 
einst gefürchteten Kreuzfelsen in-
mitten der Salzach bäumten sich 
die Pontons plötzlich auf und ihre 
 Ladung, darunter der neue  Bagger 
eines hiesigen Besitzers,  stürzte in 
die Hochwasserfluten. (…) Die 
 Rettung des Schwimm baggers war 
nicht mehr gelungen. (….)

Das Unglück hätte wohl verhindert 
werden können, wenn die Verant-
wortlichen den Warnungen und 
Mahnungen einheimischer Salzach-
kenner gefolgt wären und die 
 Pontons mit der Arbeitsbühne an 
das Ufer gezogen und hier gut 
 vertäut hätten.

Alte  Salzachschiffer  hatten schon im-
mer vor einem Salzachhoch wasser 
gewarnt und besondere Sicher-
heitsvorkehrungen angeraten. Man 



schenkte ihnen aber kein Gehör. (…) 
von dem Wegreißen des Brücken-
teiles sind in Burghausen und Ach 
viele Leute überrascht worden, die 
nun nicht mehr Heim konnten.

Sie waren gezwungen, den 45km 
langen Umweg über  Braunau 
zu nehmen, zumal auch die 
 Tittmoninger-Brücke wegen der 
Überschwemmung unpassierbar 
war.

Viel misslicher noch ist die Lage für 
die vielen Grenzgänger, arbeiten 
doch mehr als 200 Arbeiter aus der 
österreichischen Umgebung Burg-
hausens in den  Wackerwerken. 

Auch sie müssen den gleichen Um-
weg fahren, was nicht nur Zeit, son-
dern auch erhebliche Kosten bean-
sprucht. (…) Das Mindeste wäre, 
dass man die Frauenberger Fähre in 
Wanghausen wieder in Betrieb setzt.

Das Überfuhrseil ist noch über die 
Salzach gespannt und auch ein taug-
liches Überfuhrschiff ist vorhanden, 
so dass sie, die nötige Bewilligung 
vorausgesetzt, in wenigen Stunden 
den Betrieb aufnehmen könnte.“
(aus der Schulchronik der VS Ach,  
S. 265, vom 14. Juni 1959) 

…Vielleicht auch eine Lösung für die 
heutigen Probleme T 

Text: Dir. Silke Lanz
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mittelscHule
HocHburG-AcH

Wir befinden uns nun schon im 
 letzten Teil des 2. Halbjahres des 
Schuljahres 21/22. 

Unser Herr Bundesminister  
Dr. Heinz Fassmann hat am Beginn 
dieses Schuljahres verkündet, dass es 
heuer zu keinen Schulschließungen 
kommen werde. Sein Nachfolger 
Dr. Martin Polaschek hielt ebenso 
an dieser Vorgabe fest.

Heuer bediente man sich einer 
 etwas anderen Strategie.
Für Klassen, in denen innerhalb we-
niger Tage gehäuft positive Fälle 
auftraten, wurde für fünf Schultage 
Distance Learning von der Bildungs-
direktion verordnet. Diese  Strategie 
wurde immer wieder an die Fallzah-
len angepasst.
Betreuung hat natürlich stets statt-
gefunden. Diese Vorgehensweise 
traf einige Klassen unserer Schule, 
eine Klasse zweimal knapp hinter-
einander. 

Die neue Teststrategie mit dem 
neuen Testlabor kam nach Weih-
nachten langsam in die Gänge. Nun 
läuft es reibungslos.
Von anfänglich zwei PCR-Testungen 
pro Woche ging man aber nach 
 Ostern auf  einen PCR-Test pro 
Woche über. Antigentests dürfen 
situationsbedingt weiterhin an der 
Schule durchgeführt werden. 

Die Durchführung der Tests, die 
Weitergabe der Ergebnisse am da-
rauffolgenden Tag, die Einspielung 
der Daten und die Benachrichtigung 
der Eltern mussten binnen der 
 ersten Unterrichtseinheit erfolgen. 
Das war an manchen Tagen wahr-
lich eine Herausforderung.

Eine ebenso große Herausforde-
rung ist die Aufrechterhaltung des 
Unterrichts, wenn Corona das Lehr-
personal trifft. 
Haben wir es bald geschafft?  Werden 
die Testungen bis Schulschluss ein-
gestellt werden? Wir  werden sehen. 

Digitale Geräteinitiative
Das Digitale ist grundlegender Be- 
standteil unserer Lebenswelt. 

• Es schafft neue Möglichkeiten im 
 Unterricht. 
• Es sind richtige Arbeitsgeräte, kein
 reines Spielzeug. 
• Es fördert die Motivation. 
Digitale Medien ermöglichen einen 
zeitgemäßen Unterricht, der auf die 
Bedürfnisse der Kinder besser abge-
stimmt werden kann.

Unsere 1. und 2. Klassen verfügen 
über eigene dig. Endgeräte. Wir 
 haben uns für iPads entschieden.  
Die Schülerinnen und Schüler sind 
im Umgang mit ihren Geräten schon 
sehr geschickt.
Zu einigen Lernapps hat die Schule 
bereits Zugänge angekauft.
Die Ausgaben dafür sind, wie Sie 
sich sicher vorstellen können, nicht 
unerheblich. Deshalb wurde auch 
vom Ministerium angeraten, mit den 
vorinstallierten Apps von Apple zu 
arbeiten.

Es ist für uns alle etwas Neues, aber 
die Bereiche, in denen die Geräte 
jetzt schon eingesetzt werden, sind 
beachtenswert: 
• zur Differenzierung im Unterricht,
• für Online-Hausübungen, 
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• zum Recherchieren, 
• zum Vorbereiten von Referaten 
• und sogar im Werkunterricht.
Hier wurden Vorlagen für die 
 Drucke der Kochschürzen erstellt. 

Die Einschränkungen durch Corona 
sind enorm.
Im Frühjahr dieses Jahres wurde  
die erste Schülerinnen- und Schüler-
versammlung seit Beginn der Pande-
mie vor zwei Jahren abgehalten.

Die Schülerinnen und Schüler waren 
etwas aufgeregt, aber sehr diszipli-
niert. Bei dieser Versammlung ging es  
zunächst um Faschingszeit und  
Fastenzeit.

Weiters wurde  unsere 
Aktion „ Frieden be-
deutet für mich“ ge-
startet. Viele Beiträge 
zum  Thema FRIEDEN 
 wurden behandelt und 
dazu auch Plakate ge-
staltet. 

Allmählich jedoch kehrt 
wieder etwas mehr 
 Normalität in den 

Schulalltag ein. Jede Erleichterung 
erscheint uns wie ein kleines Ge-
schenk. 

Als dann mit April die Maskenpflicht 
im ganzen Schulhaus auch außer-
halb der Klassen fiel, wurden viele 

Situationen wieder erträglicher: Das 
Unterrichten und laute Reden, das 
Vorlesen und Mitarbeiten gingen uns 
wieder leichter von der Hand. 

Mit April begannen auch die 
Schulveranstaltungen wieder. Die  
3.  Klassen fuhren im April nach 
 München. Die 4. Klassen hatten ih-
ren Termin für die Wienwoche im 
Mai. Ende Juni ging es für die 2. Klas-
sen nach Werfenweng.
Die „Kennenlerntage“, die eigentlich 
um Schulbeginn stattfinden hätten 
sollen, fanden ebenfalls im Mai statt.
Nun überschlagen sich die  Termine 
und es scheint, als möchten die 
Lehrpersonen und die Kinder viel 
Versäumtes nachholen. 

Im Frühjahr konnten die Erste-Hilfe-
Kurse für die 4. Klassen heuer das 
erste Mal von schulinternen Trainer-
innen gehalten werden. 

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH mittelscHule HocHburG-AcH

Quelle: Waltl Michaela

Quelle: Silvia Priller



25

G e m e i n d e z e i t u n G
HocHburG-AcH

kircHlicHe termine Aus den pfArren
HocHburG und mAriA AcH

Freitag 01.07.2022 Petersfeuer - 20.00 Uhr Pfarrwiese Maria Ach
Sonntag 03.07.2022 Festgottesdienst

10.00 Uhr Pfarrkirche Maria Ach
11.00 Uhr Pfarrfest Pfarrwiese Maria Ach

Montag 15.8.2022 Festgottesdienst mit Kräutersegnung
8.30 Uhr Pfarrkirche Hochburg
10.00 Uhr Pfarrkirche Maria Ach

Sonntag 18.9.2022 Kirchweih und anschließend Kirtag
08.30 Uhr in Hochburg

Sonntag 02.10.2022 Erntedankfest
08.30 Uhr Pfarrkirche
10.00 Uhr Pfarrkirche

Samstag 08.10.2022 Lange Nacht der Kirchen ab 19.00 Uhr in den Pfarrkirchen Maria Ach und Burghausen
Sonntag 09.10.2022 Ehejubelpaarfeier

08.30 Uhr Pfarrkirche Hochburg
10.00 Uhr Pfarrkirche Maria Ach

Dienstag 01.11.2022 Allerheiligen
Hochburg 08.30 Uhr Festgottesdienst
 15.00 Uhr Wortfeier mit Friedhofssegnung
Maria Ach 10.00 Uhr Festgottesdienst
 14.00 Uhr Segnung der Gräber

Mittwoch 02.11.2020 Allerseelen Gottesdienst mit Gräbersegnung
08.30 Uhr Hochburg
10.00 Uhr Maria Ach

Sonntag 20.11.2022 Christkönig / Jugendmesse mit Firmanmeldung
08.30 Uhr Pfarrkirche Hochburg
10.00 Uhr Pfarrkirche Maria Ach

Samstag 26.11.2022 19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Adventkranzsegnung Pfarrheim Duttendorf
Sonntag 27.11.2022 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung

08.30 Uhr in Hochburg
10.00 Uhr in Maria Ach

Samstag 24.12.2022 Heiliger Abend 
16.00 Uhr Kinderweihnacht in Hochburg und in Maria Ach
22.00 Uhr Christmette Pfarrheim Duttendorf
23.00 Uhr Christmette in Hochburg und Maria Ach

Sonntag 25.12.2022 Weihnachtstag
08.30 Uhr Festgottesdienst in Hochburg
10.00 Uhr in Maria Ach

Samstag 31.12.2022 Silvester 15.00 Uhr Dankandacht in Hochburg und Maria Ach

Wenn Sie Neuigkeiten oder Berichte aus dem Pfarrleben mit vielen Fotos sehen oder einfach nur Termine 
oder Gottesdienstzeiten nachschlagen wollen, statten Sie doch unseren Pfarrhomepages einen Besuch ab:
www.dioezese-linz.at/maria-ach und www.dioezese-linz.at/hochburg
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Der jährliche Lehrausgang in die 
 Gedenkstätten nach Mauthausen 
und Hartheim wurde durchgeführt 
und die Aktion „Toter Winkel“ 
 findet statt. 

Die Anmeldungen für das Schuljahr 
22/23 zeigen, dass die Schülerinnen- 
und Schülerzahlen stark im Steigen 
sind. Wir werden im Herbst wieder 
knapp unter 200 Schülerinnen und 
Schüler insgesamt zählen können. 
Nun müssen Tische und Sessel an-
geschafft und die nächsten Klassen-
räume für die digitale Schule adap-
tiert werden. 

MITEINANDER und ZUSAMMEN-
HELFEN werden bei uns groß-
geschrieben, denn sonst hätten 
wir diese fordernde Zeit um die 
 Semesterferien nicht so gut be-
wältigen können. 

Im April 22 entstand das Foto der 
Lehrpersonen der  Mittelschule 
Hochburg-Ach. Leider fehlen ein 
paar Kolleginnen und Kollegen 
krankheitsbedingt.

Es gab im Frühjahr dieses Jahres  
aber auch ein sehr freudiges Ereignis. 

Wir dürfen Herrn Prof. Weilpolts-
hammer zur Geburt seines Sohnes 
Simon recht herzlich gratulieren. 
Wir wünschen der jungen Familie 
viel Freude am „Eltern sein“. 

Ich danke allen Kolleginnen und 
 Kollegen für die geleistete Arbeit.
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Frau Edith Pumberger, 
die mit Ende dieses Schuljahres ihr 
 Wirken an der Mittelschule Hoch-
burg-Ach beendet. Frau Pumberger 
war als Lehrerin für Englisch und 
Musikerziehung, als Bibliothekarin 
und Beauftragte in Sachen Jugend-
Rot-Kreuz tätig. 

Die Lehrerinnen und Lehrer an der 
Mittelschule sind 
in vielerlei Hin-
sicht aktiv. Wir 
übernehmen un-
sere Aufgabe als 
Bildungseinrich-
tung und brin-
gen den Kindern 
die Kulturtech-
niken wie Le-
sen,  Schreiben, 
Rechnen und 
nun auch die 

ersten Schritte in Richtung digitale 
Kompetenzen bei und wirken er-
zieherisch mit Schwerpunkt auf den 
sogenannten Soft Skills. 

Wie sagt doch ein afrikanisches 
Sprichwort: „Um ein Kind zu er-
ziehen, braucht es ein ganzes Dorf.“ 
Ein Dorf wiederum umfasst viele 
unterschiedliche Einrichtungen und 
Bewohner. Dessen sollen wir uns 
immer bewusst sein. 

Ich danke für Ihr Vertrauen in un-
sere Schule und wünsche allen ei-
nen  erholsamen Sommer mit vielen 
schönen Ferienerlebnissen!

Ihre Michaela Waltl

Quelle: Waltl Michaela

(Lehrerfoto Bettina Feichtinger)
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lAndesmusikscHule ostermietHinG / 
zWeiGstelle HocHburG-AcH

lAndesmusikscHule
ostermietHinG / 
zWeiGstelle
HocHburG-AcH

„Musik	öffnet	Herzen“

Reges Treiben, Gewusel und Ge-
tümmel, überall hört man Töne die 
durcheinander klingen, alle Zimmer 
sind mit Musik gefüllt und die Her-
zen schlagen vor Freude und Glück 
etwas schneller als sonst.

Das war unser Auftaktkonzert zur 
„Woche der neuen Möglichkeiten“.
SchülerInnen bekamen erstmals die 
Gelegenheit, mit ihren LehrerInnen 
gemeinsam auf der Bühne Musik zu 
gestalten.
Mit schwungvoller Volksmusik 
 unserer Lehrermusi; einer Frühlings-
Sonate gespielt auf Klarinette und 
Klavier, Ku Ku auf dem Saxophon, 
mit Gitarrenklängen die uns Wasser 
und Wein einschenkten, begaben 
wir uns mit dem Akkordeon und der 
Harfe auf eine bunte Frühlingsreise, 
um nur ein paar Highlights dieses 
Abends zu nennen. 

Dem Publikum bot sich ein hoch-
karätiger Konzertabend mit sämtli-
chen Instrumenten und Musikstilen, 
die die Musikschule zu bieten hat.

Ein Konzert, das bunter und viel-
fältiger nicht sein konnte. Ein Abend 
bei dem einen, nach langer Zeit, 
 wieder richtig warm ums Herz 
 wurde.

Leistungsabzeichen
in Gold/Audit of Art

Den Konzertabend konnte auch 
unsere frischgebackene Absolventin 
Sonja Rainer am Saxophon als Ge-
neralprobe für ihre bevorstehende 
Abschlussprüfung „Audit of Art“ 
nützen.
Sonja, die aus Hohenzell im Bezirk 
Ried stammt, konnte nicht nur die 

Herzen des Ostermiethinger Publi-
kums öffnen, sondern überzeugte in 
allen Bereichen auch die fachkundige 
Jury in Gallneukirchen.

Wir gratulieren von ganzem Herzen 
zum goldenen Leistungsabzeichen 
und ihrem ausgezeichneten Erfolg! 

Wir wünschen ihr weiterhin viel 
Spaß und Erfolg mit der Musik.

MUSIK
MACHT

KLUG.
SPASS.
KREATIV.
FREU(N)DE .
SELBSTBEWUSST.

GLÜCKLICH.

Landes 
musikschule

Oste rmieth ing    
St .  Panta leon    

Hochburg

Anmeldung & Infos:
ms-ostermiething.post@ooe.gv.at 

06278 / 63 74

ostermiething.landesmusikschulen.at



Lass es mich selbst probieren! 

Unter diesem Motto besuchten wir 
in unserer „Woche der neuen Mög-
lichkeiten“ unter anderem auch die 
Volksschule Hochburg-Ach.

Herzlichen Dank an die LehrerInnen 
mit ihrer Direktorin Silke Lanz für 
die freundliche und unkomplizierte 
Zusammenarbeit.
Neugierig, unvoreingenommen, 
selbstbestimmt motiviert wurden 

die SchülerInnen der VS auf eine 
musikalische Reise  mitgenommen, 
bei der das Interesse an den  
Instrumenten Akkordeon und 
 Gitarre geweckt wurde.

Im Anschluss konnte fleißig probiert 
werden.
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lAndesmusikscHule ostermietHinG / 
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Tolle	Erfolge	beim	Landes-
wettbewerb „Prima la musica“ 

Beim jährlich stattfindenden Landes-
wettbewerb „Prima la musica“ 
 konnten auch heuer zwei Schüler-
innen der Landesmusikschule ihr 
Können unter Beweis stellen.

Der Wettbewerb fand vom  
4. bis 13.03.2022 in den Landes-
musikschulen Eferding, Alkoven und 

Hartkirchen bzw. in Salzburg vom 
22. bis 26.02.2022 statt.

Wir freuen uns und sind stolz auf die 
hervorragenden Ergebnisse  unserer 
Schülerinnen der Landesmusik schule 
Ostermiething und  gratulieren 
 herzlich:
Altersgruppe A
Solowertung Hackbrett:  
 1. Preis mit Auszeichnung:
 Lilli Haberl, Hackbrett;

 Lehrperson:
 Mag. Silvia Reith-Höfer
Altersgruppe I
Kammermusik für Holzbläser:
 1. Preis mit Berechtigung zum
 Bundeswettbewerb:
 Emma Hager mit ihrem Ensemble
 „Die Zauberflöten“, Flöte;
 Lehrperson:
 MMag. Eva Schoßleitner

Text: Dir. Dipl.mus Päd. Mag. Silvia Reith-Höfer



Nacht der Lichter

Zur Nacht der Lichter trafen sich am 
19.03.2022 die Firmlinge aber auch 
viele andere Kinder und  Erwachsene 
und besuchten die Hochburger 
 Kirche.

Die Kirche war mit verschiedenen 
Stationen geschmückt und wunder-
bar beleuchtet.

Die Firmlinge  feierten dann um 
20.00 Uhr den  Jugendgottesdienst 
zum Thema: "Follow me" - wem 
folgst Du?

Jesus, der vor über 2000 Jahren 
gelebt hat, ist der noch Richtungs-
weisender für Dein Leben?
Dieser Frage gingen wir nach und 
staunten darüber, dass die Botschaft 
von Jesus noch immer ansprechend 

in unserer heutigen Zeit ist.
Folge auch Du Jesus nach!

Text: Elisabeth Seidlmann

Palmsonntag in Maria Ach 
und in Hochburg - Groß und 
Klein	feierten	den	Einzug
Jesu	in	Jerusalem!

Sehr viele Erwachsene und noch 
mehr Kinder trotzten der Kälte und 
dem Wind und versammelten sich 
zur Segnung der Palmbuschen.

Diese wurde von Dechant Markus 
Klepsa und Pfarrleiterin Elisabeth 
Seidlmann durchgeführt. Die musi-
kalische Begleitung übernahm ge-
konnt wie immer die Musikkapelle 
Hochburg-Ach.

Im Anschluss zogen die Erwach-
senen mit Dechant Klepsa in die 
Pfarrkirche ein, um dort den Gottes-
dienst zu feiern und dabei auch die 
Passionsgeschichte zu hören.

Die Kinder und Familien feierten 
währenddessen auf kindgerechte 
Art den Palmsonntag: mit Liedern 

zum Mitsingen und einem Interview 
mit DEM Esel, auf dessen Rücken 
 Jesus nach Jerusalem geritten ist!
Bei einer Mitmachgeschichte mach-
ten wir uns selber auf in die Stadt Je-
rusalem und jubelten Jesus zu: "Jesus 
soll unser König sein,  Hosianna!"
Alle machten voller Eifer mit und es 
herrschte eine sehr fröhliche, ent-
spannte Stimmung!

Ein großes DANKESCHÖN dem 
Kinderliturgieteam für die Vorbe-
reitung und Durchführung dieser ab-
solut gelungenen Feier!!!

Text: Vera Patsch
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Aus den pfArren
HocHburG und
mAriA AcH

Jugendkreuzweg

Am Karfreitag gingen unsere Firmlin-
ge mit vielen anderen Jugendlichen 
aus dem Dekanat Ostermiething 
den Friedensweg und bedachten 
den Leidensweg Jesu.

Alle die dabei waren schauten 
auf ihr eigenes Leben und was die  

einzelnen Stationen mit dem per-
sönlichen Leben zu tun haben.

Bei einer Station wurde das Thema 
Mobbing angesprochen, 
bei der nächsten Station 
formulierten wir unsere 
Bitten, die dann auch zu 
Gott getragen wurden.

Es war ein stimmungs-
voller, beeindruckender 
Weg, wo sich die jungen 
Menschen darauf einge-

lassen haben. So können wir auf den 
Weg der Auferstehung weitergehen.

Text: Elisabeth Seidlmann



Ostersonntag –
Jesus	ist	auferstanden!

Viele Kinder und Familien  feierten 
am Ostersonntag mit Elisabeth 
Seidlmann und Simon Weiss beim 
Familienwortgottesdienst das Fest 

der Auferstehung von Jesus Christus!
Dabei stellten sie fest, dass es 
schwer ist, das Geheimnis von 
 Ostern verständlich zu machen, weil 
nur die Augen des Herzens und des 
 Glaubens erfassen  können, was ge-
schehen ist.

Aber es gibt hilf reiche 
Symbole, wie bei-
spielsweise das Ei, den 
Schmetterling, den 
Oster hasen, das Oster-
lamm und noch so 
 einiges mehr.

Die Feiergemeinschaft hörte, welche 
Bedeutung hinter all den Symbolen 
steckt - für Kinder wie Erwachsene 
sehr interessant und lehrreich!

Schlussendlich wollen sie alle uns 
 eines sagen: Freut Euch, Christus hat 
den Tod besiegt und nicht nur sich, 
sondern UNS ALLEN neues Leben 
geschenkt!

Und im Anschluss ging es im Pfarr-
garten munter weiter mit der Oster-
eiersuche - hatte doch der Oster-
hase tatsächlich welche versteckt...

Text: Vera Patsch
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Aktion kg - Firmlinge
sammelten für die Tafel -
mit	großem	Erfolg!

Bereits am Freitag, 08.04.2022, 
 trafen sich einige Firmlinge mit einer 
Referentin der Young Caritas, um 
sich mit dem Thema "Armut" ausei-
nanderzusetzen.

Nicole hatte interessante Infos und 
Spiele zum Thema Armut und die 
Jugendlichen waren voll dabei.
Sie waren sehr berührt von der per-
sönlichen Geschichte eines Mannes, 

der in die Armutsspirale gekommen 
war und somit auf der Straße ge-
landet ist. Uns wurde bewusst, wie 
schnell es uns auch treffen könnte...

Nach diesem Workshop waren die 
Jugendlichen trotz Kälte und Schnee 
sehr motiviert, die Aktion kg durch 
zu führen.
Am Samstag, 09.04.2022, standen sie 
einige Stunden beim Spar in Dutten-
dorf und beim Bäcker in Hoch-
burg und sammelten  Lebensmittel, 
 Toiletteartikel und mehr für die 
 Tafel in Braunau.

Wir waren sehr dankbar, weil die 
Menschen sich so hilfsbereit und 
großzügig zeigten - die Firmlinge 
konnten Spenden im Warenwert 
von ca. € 1.000,00 an die Tafel in 
Braunau übergeben!!

Es ist gelebtes Christentum, wenn 
wir so miteinander umgehen und 
füreinander da sind.

Danke allen Jugendlichen, Eltern, 
Begleitern und allen, die gespendet 
haben!!!

Text: Vera Patsch
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Pfarrgemeinderats-Wahl März 2022 – Wahlergebnis

Für die Periode 2022 – 2027 hat die Pfarrgemeinde folgende Kandidat innen und Kandidaten in den Pfarrgemeinde-
rat gewählt und delegiert:

Andrea Kramer (PGR-Obfrau), Anneliese Reschenhofer, 
Doris Krause (Schriftführerin), Gundula Esterbauer, Josef 
Hartl, Maria Kaufleitner, Petra Hofinger, Simon Weiss 
(Obmannstellvertreter), Sophie Zimmer, Ursula Schwa-
ninger,  Vanessa Dworschak, Maria Bernecker, Gerhard 
Haring, Alexander Weiß, Jasmin Scharinger (Vertreterin 
der ReligionslehrerInnen), Eva-Maria Zimmer (Pfarr-
sekretärin), Leopold Esterbauer (Diakon), Elisabeth 
Seidlmann (Leitende Seelsorgerin)

Anita Drbal, August Proßegger (PGR-Obmann), 
 Gertraud Hofinger, Johann Reichl, Judith Eberharter, 
 Maria Protiwa-Kinzl (Schriftführerin), Michaela Taitl, 
 Monika Hügel, Renate Proßegger, Stefanie Duschl, Tan-
ja Wagner,  Theresia Kern, Vera Patsch (Obfraustell-
vertreterin), Leopold Esterbauer (Diakon),  Elisabeth 
Seidlmann (Leitende Seelsorgerin)

PGR Hochburg: PGR Maria Ach:

Herzlichen Dank
• allen, die gewählt haben und dadurch Mitverant- 
 wortung für  unsere Pfarren übernommen haben.
• allen, die bereit waren, sich für die Wahlvorschlagsliste 
 als KandidatIn zur Verfügung zu stellen.

• allen, die dafür Sorge tragen, dass es in den Pfarren 
auch in den nächsten fünf Jahren gut weitergeht und sich 
dafür mit Gebet, Spenden, Rat und Tat immer wieder 
einbringen.

Text: Vera Patsch



Erstkommunion	2022

24 Kinder bereiteten sich seit Jän-
ner 2022 auf ihr Fest der Erstkom-
munion vor. Ganz viel durften sie 
erleben:  einen Nachmittag mit ihren 
TaufpatInnen, eine Kirchenführung, 
das Kreuzschnitzen mit ihren Papas 
und die Gruppenstunden in den 
Tisch gruppen.

Am 08.05.2022 (Hochburg) und 
am 15.05.2022 (Maria Ach) war  
er endlich da: der Tag, an dem 
sie das  erste Mal das Heilige Brot 
 empfangen durften.
Mit viel Aufregung und offenen 
 Herzen haben die Kinder mitge feiert! 
Die Freude war sicht- und hörbar. 

Ein großes Danke allen, die  unsere 

Erstkommunionkinder auf ihrem 
Weg begleitet haben!

Die Pfarrgemeinschaft freut sich, 
wenn viele Kinder nach der Erst-
kommunion als MinistrantInnen  
am Pfarrleben mitwirken und so 
 einen wichtigen Dienst in der Pfarre 
l eisten.

Text: Elisabeth Seidlmann
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In unseren Pfarren Hochburg 
und Maria Ach wurden seit 
November 2021 getauft:

Taufen Hochburg:
Huber Josefine
Schett Leano
Reschenhofer Jasmin

Taufen Maria Ach:
Marie Lindner
Martin Hamberger
Clara Kern
Johannes Franz Weishaupt
Fabio Hocheneder
Bastian Winter

In unseren Pfarren Hochburg 
und Maria Ach sind zu Gott 
heimgegangen:

Beerdigungen Hochburg:
Anton Kneißl
Angela Kanz
Maria Kneißl
Josef Esterbauer
Waltraud Netzthaler
Sophie Auer
Berta Auer
Andre Schummer
Wofgang Riedl 

Beerdigungen Maria Ach:
Martina Wengler
Elisabeth Mathilde Friedrich
Alexander Michael Mannshardt
Georg Thomas Esterbauer
Elisabeth Drbal
Aloisia Schutte

Josef Klameth
Maria Reischl
Anna Strini
Rudolf Rieger
Monika Kronberger
Karl Josef Hofmann
Monika Betzler
Josefine Füller
Johann Gruber

Texte: Elisabeth Seidlmann und Vera Patsch
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polizeiinspektion HocHburG-AcH
Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde 
HocHburG-AcH

Präventionsprojekt
2022 - 2023

Die Gesunde Gemeinde Hochburg-
Ach beteiligt sich auch in den Jahren 
2022 und 2023 mit dem Themen-
schwerpunkt 

gesund betreuen - gesund bleiben

wieder am Präventionsprojekt des 
Landes OÖ.

Der Themenschwerpunkt richtet 
sich vorwiegend an alle, die Ange-
hörige betreuen oder pflegen.

Angesprochen sind Personen, die 
sich um Kinder, chronisch  Kranke, 
 Menschen mit Beeinträchtigung 
oder Ältere kümmern.

Sie alle leisten sowohl für ihre Ange-
hörigen als auch für unsere Gesell-
schaft einen wertvollen Beitrag.

Die Betreuung oder Pflege eines 
nahestehenden Menschen kann er-
füllend, gleichzeitig jedoch auch for-
dernd sein.
Achten betreuende und  pflegende 
Angehörige auch in herausfor-
dernden Zeiten gut auf sich selbst, 
s tärken sie nicht nur ihre eigene 
Gesundheit, sie fördern damit auch 
einen ge sunden Betreuungs- oder 
Pflegealltag.

In den kommenden zwei Jahren 
werden wir den Präventionsschwer-
punkt gesund betreuen.gesund 
 bleiben aufgreifen und unser Pro-
gramm darauf abstimmen.

Folgende Angebote
sind bereits in Vorbereitung:
• Vortrag zum Thema
 „bewährte Hausmittel“

• Kindernotfall-Kurs
• Vortrag zum Thema
 „Schlaf gut“
• Workshop
 „Was koche ich heute“

Sie haben dazu Ideen, Wünsche, 
 Fragen, Anregungen oder wollen 
selber aktiv im Arbeitskreis mitar-
beiten?

Dann melden Sie sich bei
• Arbeitskreisleiterin Heidi Geßl
 (Tel.: +43/650/7522328) oder
• im Gemeindeamt bei Frau Dicker 
 (Tel.: +43/7727/2255-13)

Mit unseren Angeboten wollen wir 
die Gesundheit betreuender und 
pflegender Angehöriger ein Stück 
weit fördern und freuen uns über 
Jede(n), der/die unsere Veran-
staltung besucht.

polizeiinspektion 
HocHburG-AcH

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Aufgrund wiederholter und teil-
weise massiver Beschwerdefüh-
rung von Fußgängern wird darauf 
 hingewiesen, dass das Halten und 
Parken auf  einem Gehweg/Gehsteig 
absolut verboten ist. Leider kommt 
es in letzter Zeit zu zahlreichen der-
artigen Zuwiderhandlungen durch 
Fahrzeuglenker.

Teilweise ist der Gehsteig durch 
 haltende bzw parkende Fahrzeuge 

für Personen mit Rollstühlen und 
Kinderwägen geradezu unpassierbar.
Derart rücksichtsloses Verhalten 
wird mit einem von der BH Braunau/I. 
hierfür festgesetzten Strafbetrag von 
mindestens € 30,-- geahndet.

Ähnlich verhält es sich leider auch 
mit der im Steigen begriffenen Un-
art, Gehsteige (meist auch entgegen 
der Fahrtrichtung) mit dem Fahrrad 
zu benutzen.

Dies ist ausschließlich auf den hier-
für vorgesehenen und entsprechend 
ausgeschilderten Radwegen möglich 
und vorgesehen, damit es zu keinen 

gefährlichen Begegnungen am Geh-
steig kommt!

Im Sinne eines friedlichen und 
straffreien Miteinanders wird nach-
drücklich auf die Einhaltung der 
 angeführten Bestimmungen hinge-
wiesen!

Kontrollinspektor Volker Landsfried
Dienststellenleiter der Polizeiinspektion Hochburg-Ach

Athalerstraße 4, 5122 Ach
Tel.: +43 59133 4201-110
Mobil: +43 664 8108151
E-Mail: volker.landsfried@polizei.gv.at
Web: www.polizei.gv.at
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Fasten-/Kapellenwanderungen

Nach 2-jähriger Corona-Pause 
konnten in diesem Jahr endlich wie-
der die vom Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ in Kooperation mit ver-
schiedenen Organisationen durch-
geführten Kapellenwanderungen 
stattfinden.

Leider musste die erste am 
06.05.2022 geplante Wanderung 
wegen Regen abgesagt werden.

Am 13.05.2022 hatten wir dann 
bessere Wetterbedingungen und es 
ging von der Mittelschule Richtung 
„Ziegler-Kapelle“ in Duttendorf.
Dort erwarteten uns Josef Schwan-
ninger und die „Qintett Forstl“ zur 
Andacht.

Eine Woche später, am 20.05.2022, 
begleiteten uns die Kindergarten-
kinder auf einer kleinen  Wanderung 
und gestalteten anschließend ge-

meinsam mit Kurat Dr. Siegfried 
Plasser die Andacht beim „Gold-
brünnl“.

Die letzte Wanderung führte uns 
am 27.05. zur „Hubertus-Kapelle“, 
wo wir mit Leopold Esterbauer  
und den Jagdhornbläsern die 
 Andacht  feierten.

Wir sagen ein herzliches Danke-
schön an alle Mitwirkenden und 
Teil nehmer – jede einzelne Wan-
derung / Andacht war für sich ein 
 besonderes Erlebnis – und freuen 
uns schon auf die Wanderungen im 
nächsten Jahr.

Tanzen als Lebensfreude

Regelmäßig sich zu treffen, sich 
gemeinsam zur Musik bewegen, 
 Schritte und Abläufe einlernen und 
dann gemeinsam zu tanzen macht 
Spaß und zaubert in unsere Ge-
sichter und Herzen ein Lächeln. 

„Sobald du merkst,
dass du dich im Kreis drehst,

ist es Zeit aus der Reihe zu tanzen“
(Verfasser unbekannt)

Dieses Motto nehmen wir zum An-
lass und möchten für ALLE Tanz-
freudigen (auch ohne Tanzpartner) 

einen wöchentlich stattfindenden 
Tanznachmittag ins Leben rufen.

Gestartet wird aller Voraussicht 
nach Anfang Oktober im Pfarrsaal 
Duttendorf. Sei dabei!

Wir vergessen für diese Zeit unsere
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Gesunde Gemeinde
Juzz - JuGendzentrum HocHburG-AcH

Alltagswelt, da unsere Gehirnzellen 
mit dem „Tanzen“ beschäftigt sind. 
Unser Gleichgewicht, das Körperge-
fühl, das Gehör, viele Muskeln, die 
Beine, Hände und unser Kurzzeitge-
dächtnis werden sanft trainiert.

Gemeinsam werden wir  einfache 
und später anspruchsvollere 
Choreo grafien erarbeiten.
Wir  nehmen uns an der Hand und 
tanzen Paartänze (Mixer), Mehr-

paartänze,  Kontras, einfache Square-
dance und verschiedene  Volkstänze. 

So  mancher „Fehlschritt“ wird 
 Chaos und Lachen auslösen und so 
die gegenseitige Toleranz und Wert-
schätzung fördern. 

Als Leiterin konnte Frau Paulina 
 Lasser (zertifizierte Tanzleiterin Tanz 
ab der Lebensmitte) aus Eggelsberg 
gewonnen werden.

Nähere Infos werden zeitgerecht via 
Flyer und Plakate publiziert.
Interessierte können sich aber be-
reits jetzt bzw. jederzeit bei
• Frau Elfriede Vogl
 (Tel. +43/664/73158580)
sowie im Gemeindeamt bei
• Frau Alexandra Dicker
 (+43/7727/2255-13)
anmelden.

Text: AK-Leiterin Adelheit Geßl

und Alexandra Dicker

Juzz -
JuGendzen-
trum HocHburG-AcH

Nach einigen Corona-Lockdowns 
sind wir nun endlich wieder für euch 
DA!
Die letzten Monate  waren für alle 
eine enorme Herausforder ung und 
wir mussten mit  vielen Einschneid-
ungen klarkommen.  Veranstaltungen 
konnten durch die Regierungs-
vorgaben nicht durchgeführt  werden, 
was uns jedoch nicht aufgehalten 
hat. Umso glücklicher sind wir, dass 
wir jetzt endlich wieder das JUZZ zu 
den gewohnten JUZZ-Open Zeiten 
anbieten können.
Immer Dienstag und Freitag von 
17.00 - 20.00 Uhr dürft ihr die 
 Räume des Jugendzentrums unter 
der Mittelschule für euch entdecken.

Wir möchten euch jedoch nicht nur 
ein offenes Ohr für eure Belange an-
bieten, sondern befinden uns schon 
wieder mitten in der Planungsphase 
für Events in euren Sommerferien. 
So beteiligt sich der Verein für 
 offene Jugendarbeit Hochburg-Ach 
mit nachstehenden Aktionen auch 

wieder am diesjährigen Ferien-
programm:
„Fadenkunst“
Dieser findet am Donnerstag, 
04.08.2022, von 11.00 - 15.00 Uhr 
statt. Es werden mit oder ohne Vor-
lagen Muster auf Holz erstellt und 
diese dann entsprechend mit bunten 
 Fäden gestalteten.

„Family-Open-Air-Kinoabend“
Alle Familien sind herzlich einge-
laden, am Freitag, 12.08.2022, von 
20.00 - 23.00 Uhr einen schönen 
gemütlichen Kinoabend unter freiem 
Himmel zu erleben und zu genießen. 
Auch dieses Jahr gilt wieder - Über-
raschungsfilm. 

„Musikalischer Nachmittag“
Als dritte kleine Ferienüberraschung 
bieten wir euch einen „Musikalischen 
Nachmittag“ an. Alina hat sich hier-
für zur Verfügung gestellt und würde 
diesen Nachmittag gerne mit euch 
gemeinsam musikalisch verbringen. 

Den genauen Termin unserer vor-
genannten sowie aller anderen An-
gebote im Rahmen des diesjährigen 
Kinderferienprogrammes, findet ihr 
auf der Homepage www.Veranstal-
tungen-Hochburg-Ach.at.

Über diesen Link könnt ihr euch 
noch bis 08.07.2022 / 14.00 Uhr zu 
euren Wunschevents anmelden. 
Natürlich gilt auch hier „Wer zuerst 
kommt – malt zuerst“. Schaut mal 
rein und reserviert euch noch eure 
Plätze.
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Wie geht es weiter?
Was	passiert	im	JUZZ?

Als Jugendleiter des JUZZ bin ich 
stolz, die Entwicklung des Jugend-
zentrums jetzt bereits im 6. Jahr zu 
erleben und mitgestalten zu dürfen.

Trotz der steigenden Herausforder-
ungen mit den Jugendlichen der Ge-
meinde, sind wir als Verein bemüht, 
dieser Entwicklung standzuhalten.
Dazu gehört auch die sehr  intensive 
Kommunikation mit den Jugend-
lichen.

Auch in den nächsten Jahren  möchte 
ich mich als Jugendleiter des JUZZ 
Hochburg-Ach aktiv in die Jugend-
arbeit einbringen und für die Kinder 
und Jugendlichen der Gemeinde, 
 deren Sorgen, Ideen und Projekte 
ein offenes Ohr haben.

10	Jahre	„Verein	für	offene
Jugendarbeit	Hochburg“

Nicht nur ein spannendes Ferien-
programm liegt dieses Jahr vor  
uns, NEIN, der Verein für offene 
 Jugendarbeit Hochburg – Ach  feiert 
mit dem JUZZ Hochburg - Ach 
 seinen 10. Geburtstag in diesem Jahr.
Ja, bereits seit 10 Jahren sind wir 
in der Gemeinde in der offenen 
 Kinder- und Jugendarbeit aktiv.

Dieses Jubiläum wollen wir natür-
lich nicht einfach so verstreichen 
lassen, sondern gemeinsam mit der 
 Gemeinde feiern. 

10 Jahre Verein für offene Jugend-
arbeit Hochburg-Ach - wenn das 
nicht nach einem Fest schreit.

Daher laden wir ALLE Gemeinde-
bürger recht herzlich am  
Samstag, 20.08.2022, ab 13.00 
Uhr zu  unserem „Sommerfest“ ein  
und freuen uns jetzt schon auf vie-
le Besucher, die an diesem Nach- 
mittag mit uns gemeinsam und zu-
sammen unser 10-jähriges Vereins-
jubiläum feiern.

Wie ihr seht - wir haben einiges vor 
und zu tun, um all diese tollen An-
gebote für euch zu organisieren.

Natürlich wären diese gesamten 
Planungen ohne ein paar helfende 
Hände im Hintergrund nicht so er-
folgreich.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ein-
mal recht herzlichen Dank an alle 

Unterstützer und Förderer des Ver-
eins für offene Jugendarbeit Hoch-
burg-Ach.

Natürlich sind wir auch in  
Zukunft über jede Unterstützung 
und  helfende Hand dankbar und  
be grüßen jeden herzlichst als  
Mitglied. 

Kontakt: 
"JUZZ"
Jugendzentrum Hochburg-Ach
Athalerstraße 1
5122 Hochburg-Ach
Tel.: +43-680-1288643
Mail: juzz-hochburg-ach@gmx.at
Homepage: http://juz-hochburg-ach.
bplaced.net

Text: JUZZ Leiter Olaf Wieser

Dartturnier

Nach vielen Anläufen ist es uns nun 
doch geglückt - das erste Dart turnier 
„Tripple 20“ fand im JUZZ statt.

Nachdem wir unser erstes Dart-
turnier im Y4U Braunau absol-
viert haben, ging der nächste 
Aus tragungsort zu uns nach Hoch-
burg-Ach.
Hier traten acht Jugendliche aus zwei 
 Jugendzentren gegeneinander an 

und erspielten sich im KO- System 
Ihre Plätze.

Wir freuen uns, dass Fabian für das 
JUZZ Hochburg-Ach 
erfolgreich den 2. Platz 
geholt hat.

Genauso groß war auch 
die Freude über die 
 Pokale.
Hier hat sich Marion 
Dorfberger angeboten, 

diese Pokale für die Plätze 1 – 3 zu 
sponsern. Dafür sagen wir an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlichen 
Dank Marion. 
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topotHek HocHburG-AcH
freiWilliGe feuerWeHr

topo-
tHek 
HocHburG-AcH

Und wieder einmal bringt sich die 
TOPOTHEK HOCHBURG-ACH in 
Erinnerung: 

Mit der Topothek wurde ein neuer 
Weg entwickelt, um Wissen zu be-
wahren, zu sammeln, zu organisie-
ren, zu verbreiten und auch öffent-
lich zugänglich zu machen.

Topotheken versuchen mit Hilfe 
freiwilliger Mitarbeiter und interes-
sierten Gemeindebürgern die 
Ortsgeschichte online lebendig zu 
erhalten sowie Altes und Neues 
miteinander zu verbinden.
In der Gemeinde Hochburg-Ach 
funktioniert das schon ganz hervor-
ragend. Natürlich sind die Beiträge 
vorwiegend aus unserer Gemeinde, 
aber auch aus den umliegenden Ge-
meinden. 

Durch die geschichtliche und räum-
liche Nähe der Nachbarstadt Burg-
hausen gibt es auch schon einige 
Beiträge von „drent und herent“! 

Bei regelmäßigen Topothek-Stamm-
tischen, die jeder besuchen kann, 
wird Allfälliges besprochen und 
 unter Mitarbeit von ortskundigen 
Personen werden die Fotos be-
schriftet und erklärt. 

Nichts destotrotz sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Bringen Sie uns 
Ihre alten Fotos, erzählen Sie uns Ihre 
Geschichte dazu. Wir scannen die 
Bilder und mit Ihrer Hilfe beschrif-
ten und beschreiben wir die Ansich-
ten. Sie bekommen Ihre Bilder und 
 Dokumente unversehrt zurück. 

Wenn Sie lieber ein persönliches 
Gespräch führen möchten, kein Pro-
blem - rufen Sie an und vereinbaren 
Sie einen Termin mit Jakob Mersch 
(Tel.: +43/677/61862939). 

Jeder Beitrag ist interessant - egal ob 
es hundert Jahre alte Bilder oder inte-
ressante Bilder vom letzten Wiesen-
fest...Seppl-Lauf...Radwandertag etc., 
von alten Gebäuden, die  morgen 
abgerissen werden und heute noch 
fotografiert wurden, sind.
Alles wichtige Zeitzeugnisse, denn 
schon in zehn Jahren wissen die 

meisten nur noch vom Hörensagen 
davon, aber….in der Topothek kann 
man nachschauen!! 

Deshalb unsere Bitte: bringen Sie 
uns Ihre Fotos, Sterbebilder und 
alte Dokumente oder werden Sie 
 aktiver Topothekar in der Topothek 
Hochburg-Ach.

Das Gemeindeamt an der Straße 
nach Ach und Ehepaar Sützl bei  
Geschäftsaufgabe. 

Quelle: Ofenmacher Hans und Fam. Sützl. 

Text: Elisabeth Kumpf

freiWilliGe feuer- 
WeHr HocHburG 

Rückblick	auf	die	149.	Vollversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Hochburg

Am Sonntag, 03.04.2022, fand im Stiftsgasthof Hochburg 
die 149. Vollversammlung der Freiwilligen Feuer wehr 
Hochburg statt.
Im Beisein von Bürgermeister Martin Zimmer und zahl-
reicher weiterer Ehrengäste führte Feuerwehrkomman-
dant HBI Martin Wilske durch die Tagesordnung.

Rückblick auf eine beeindruckende Statistik

Die Feuerwehr Hochburg war in den letzten drei Jahren 
bei insgesamt 1.571 Tätigkeiten, Veranstaltungen und 
Einsätzen im Dienst.

Insgesamt 17.115 Stunden investierten die Kameraden 
und Kameradinnen in ihrer Freizeit für die Feuerwehr.

34 Personen konnten bei den Einsätzen gerettet bzw. 
versorgt werden. Besonders in Erinnerung bleibt sicher-
lich der Busunfall mit 16 Schulkindern. 



Aber auch die zahlreichen Un-
wettereinsätze haben unsere Feuer-
wehr stark gefordert. Ungefähr 1/3 
der Einsätze entfielen auf diesen  
Bereich.
Unsere Gemeinde blieb weitgehend 
vor größeren Unwetterschäden  
verschont, jedoch wurden wir 

 öfters zur Nachbarschaftshilfe ange- 
fordert. 
Um noch besser vorbereitet zu sein, 
wird noch in diesem Jahr  speziell 
für die Unwettereinsätze und für 
Logistik aufgaben ein Anhänger be-
schafft und mit entsprechender Aus-
rüstung beladen.

Ein besonderes Highlight war der 
Ausbildungstag in Gendorf.

Hier konnten die teilnehmenden 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Hochburg bei verschiedenen 
Brandszenarien ihr Können zeigen.
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Covid-19	als
große Herausforderung

Die letzten zwei Jahre waren 
 coronabedingt für uns alle eine 
 große Herausforderung.

Trotz Lockdowns mussten wir je-
derzeit bereit sein, unser Bestes zu 
geben, da auch in schwierigen  Zeiten 

unsere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger Hilfe in der Not erwarteten.

Obwohl viele Übungen und Aus-
bildungen abgesagt werden muss-
ten, konnte dennoch eine Reihe 
von Weiterbildungen durchgeführt 
 werden, wie z.B. mit dem neuen 
Großtier-Rettungsset sowie hinsicht-
lich Vorgehensweise bei LKW-Un-

fällen und bei Brand bzw.  Löschung 
von Elektrofahrzeugen.

Gerade die Übungen mit den Lösch-
decken bzw. dem E-PKW haben ge-
zeigt, dass die Freiwillige Feuerwehr 
Hochburg auch auf aktuelle Her-
ausforderungen vorbereitet ist und 
immer versucht, auf dem aktuellen 
Stand zu sein.

Blick in die Zukunft 

Der nächste Schritt zur Modernisie-
rung unserer Feuerwehr steht an.

Unser LFA wird im kommenden  
Jahr 30 Jahre alt, eine Ersatzbe-
schaffung ist deshalb dringend erfor-
derlich. 

Des Weiteren wird unsere Feuer-
wehr im kommenden Jahr 150 Jahre 
alt. Ein großes Jubiläum und darum 
ein Grund zum Feiern!

Ehrungen	und	Auszeichnung	
für	besondere	Verdienste

Dankesurkunde für
ausgeschiedene Funktionäre:
HBM Martin Steiner (10 Jahre Atem-
schutzwart von 2012 bis 2022)

Bezirksverdienstmedaille
3. Stufe in Bronze:
AW Markus Wurmshuber und
BI Thomas Gruber

Bezirksverdienstmedaille
2. Stufe in Silber:
BI Daniel Posarnig, HLM Manuel 
Fellner und E-HBM Johann Harwöck
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Ehrenurkunde des Landes OÖ für
60 Jahre Mitgliedschaft:
HBM Franz Bernecker sen., LM Josef Frank, HFM Se-
bastian Danner, HFM Johann Lang, HFM Hermann  
Reschenhofer, FM Franz Gruber, FM Albert Pemwieser, 
FM Franz  Piller

Ehrenurkunde des Landes OÖ für
70 Jahre Mitgliedschaft:
E-AW Franz Huber, HFM Josef Ehrschwendner, FM Ge-
org Harner (2020) und FM Josef Rothenbuchner

Weitere Ehrungen:
Für seine Unterstützung bei zahlreichen Alteisen-
sammlungen in den letzten Jahren, bei der eine erheb-
liche Summe an Spendengeld zusammenkam, wurde an 
Alex ander Schwanninger ein Ehrenteller der FF Hoch-
burg überreicht.

Für ihre Verdienste für die Freiwillige Feuerwehr 
Hochburg erhielt das Ehepaar OFM Erna-Maria und  
HBM Gerhard Weiss jeweils einen Ehrenteller. Seit Jahr-
zehnten sind beide eine Stütze für unsere Feuerwehr.

Bereits 1991 übernahm HBM Gerhard Weiss die Funk-
tion als Jugendbetreuer und war seitdem in sechs unter-
schiedlichen Funktionen Teil unseres Kommandos.
OFM Erna Weiss unterstützte ihren Mann bei der 
Feuerwehr jugend, solange es ihr gesundheitlich möglich 
war. Nach dem Umzug in unser neues Feuerwehrhaus 
hat sie sich viele Jahre umfassend um unser Gebäude 
gekümmert.

Als Auszeichnung der Freiwilligen Feuerwehr Hochburg 
für besondere Verdienste wurden
• der Gemeinde Hochburg-Ach vertreten durch Amts- 
 leiter Erwin Eberharter

• der Freiwilligen Feuerwehr Ach an der Salzach  
 vertreten durch Feuerwehrkommandant HBI Christoph 
 Patsch, 
• der Freiwilligen Feuerwehr Burghausen vertreten durch 
 Feuerwehrkommandant Florian Hobmeier und 
• der Polizeiinspektion Hochburg-Ach vertreten durch 
 Dienststellenleiter Volker Landsfried
jeweils ein Ehrenteller der FF Hochburg überreicht.



Auszug aus den letzten
Einsätzen	unserer	Feuerwehr

Am Freitag, 17.12.2021, wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Hochburg ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Ach an der Salzach zu einem 
Brand im Ortsteil Oberkriebach 
alarmiert. Eine Gartenhütte stand im 
Bereich des Daches in Brand.

Zwei Atemschutztrupps unserer 
Feuerwehr führten mit Hilfe der Mul-
tifunktionsleiter die Löschar beiten 
auf dem Dach durch. Außerdem er-
folgte eine kurze Brandbekämpfung 
im Innenraum. Kurz danach war der 
Dachbereich so weit geöffnet und 
abgelöscht, dass vom Einsatzleiter 
die Meldung "Brand aus - Nach-
löscharbeiten" gegeben werden 
konnte.

Am Dienstag, 26.4.2022, wurden wir 
zu einer Tierrettung alarmiert. Bei 
 einem landwirtschaftlichen  Anwesen 
waren im Bereich eines Auslaufs 
mehrere Schweine in eine Jauche-

grube gestürzt. Da eine Betäubung 
oder Beruhigung der Tiere nicht 
möglich war, wurde  beschlossen, 
diese der Reihe nach zu fangen und 
einzeln mit einem Seilzug nach oben 
zu heben.

Durch die hohe Konzentration an 
Schwefel wasserstoff in der Grube 
musste der Einsatz mit Hilfe von 
schwerem Atemschutz durchgeführt 
werden.

Am Samstag, 30.4.2022, wur-
den  unsere Einsatzkräfte mit der 
Alarmmeldung Fahrzeugbrand früh 
 morgens um 02:43 unsanft aus dem 
Schlaf gerissen.
Wie schon oft bewährte sich  unser 
übliches Vorgehen, dass die Frei-

willige Feuerwehr Ach an der Salz-
ach zeitgleich mitalarmiert wurde.
Durch eine falsche Ortsangabe ge-
langten die Einsatzkräfte erst mit 
Verzögerung zu der richtigen Ein-
satzstelle.
Ursprünglich in den Ortsteil Sengstatt 
alarmiert, befand sich die Einsatz-
stelle tatsächlich auf der Gemeinde-
grenze zwischen Überackern und 
Hochburg-Ach in Grünhilling - also 
am anderen Ende der Gemeinde!

Durch einen doppelten Löschangriff 
konnte der Brand schnell gelöscht 
werden. Leider kam es durch den 
Brand zu einer Beschädigung des 
Benzintanks des PKWs, wodurch 
eine erhebliche Menge an Treibstoff 
auslief und ins Erdreich versickerte.
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Gratulation

Funklehrgang
Herzlichen Glückwunsch an Lisa und 
Gabriela, welche jeweils den Funk-
lehrgang mit Bestnote bestanden 
haben!

Bei dem stattgefundenen Lehrgang 
erlernten die Teilnehmer das  Funken 
im Einsatzfall, sowie den Umgang 
mit Karten.
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Wissenstest
Am Samstag, 05.03.2022, traten sie-
ben Mitglieder unserer Feuerwehr-
jugend zum Wissenstest in Oster-
miething an.

Nach mehrwöchiger Vorbereitung 
konnten die Jugendlichen nun ihr ge-
lerntes Wissen unter Beweis stellen 
und somit tolle Leistungen erbracht 
werden.

Wir dürfen den Jugendfeuerwehr-
lern zu sechs bronzenen und einem 
goldenen Abzeichen gratulieren!

Aktuelles über unsere Tätigkeiten 
und Einsätze finden Sie auf
www.ff-hochburg.at!
Darüber hinaus sind wir auch auf  
Facebook vertreten.

Text: Bernhard Senzenberger

freiWilliGe
feuerWeHr AcH

Vollversammlung

Erneut fand pandemiebedingt die 
Vollversammlung der Feuerwehr 
Ach an der Salzach online statt.

Dankenswerterweise folgten  viele 
Kameradinnen und Kameraden der 
Einladung dazu.

Ebenfalls teilge nommen haben ei-
nige Ehrengäste wie unser Bezirks-
feuerwehrkommandant Oberbrand-
rat Josef Kaiser Msc, Bürgermeister 
Martin Zimmer sowie Vertreter der 
Feuerwehren Hochburg und Burg-
hausen.

Nach einem schönen Jahresrückblick 
per Video als Einstieg gab Kom-
mandant Christoph Patsch einen 
Überblick über die Geschehnisse 
des vergangenen Jahres. Bezirks-

Feuerwehrkurat Mag.  Markus Klepsa 
gestaltete das  Totengedenken.

Im Anschluss informierten die ein-
zelnen Funktions träger, was im 
vergangenen Jahr in den jeweiligen  
Bereichen passiert ist.

Fakten des Jahres 2021: 
• 102 Einsätze
• dabei konnten 31 Menschen
 gerettet werden
• 7391 Gesamtstunden 

Zur	Beförderung	dürfen	wir	gratulieren

Vanessa Wudy, Korbinian Meisenberger und Julian 
Schnaitl zur Feuerwehrfrau bzw. zum Feuerwehrmann
Wolfgang Wasner zum Hauptfeuerwehrmann
Alina Heim zur Oberbrandmeisterin des Fachdienstes 
Fachbeauftragte Stellvertreterin Jugendarbeit
Jasmin Patsch zur Hauptbrandmeisterin des Fachdienstes 
Fachbeauftragte für Öffentlichkeitsarbeit

Ehrungen

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille
3. Stufe Bronze:
Manuel Wimmer 

Feuerwehrdienstmedaille des
Landes OÖ für 25-jährige Tätigkeit:
Johann Danner jun.



Neubeitritte und Übertritte

Julian Schnaitl ist nun mit 16 Jahren 
von der Jugend in den Aktivstand 
getreten. Schön, dass du weiterhin 
mit dabei bist und unsere Feuer-
wehr voll motiviert unterstützt! 

Wir konnten auch eine neue Feuer-
wehr-Kameradin, Dr. Simone 
Himmler, für uns gewinnen. Simone 
ist eine Quereinsteigerin!
Wir freuen uns sehr, dass du jetzt 
ein Teil unserer Feuerwehr bist! 

Andreas Hager! Herzlich willkom-
men bei uns! In deiner Jugend warst 
du bereits bei der Feuerwehr und als 
Wiedereinsteiger unterstützt du nun 
die Acher Wehr.

Neue Kameradinnen oder Kamera-
den sind bei uns immer willkommen!
Bei uns wird durch alle Alters klassen 
Hand in Hand zusammengearbeitet. 

Wenn auch DU an der Feuerwehr-
arbeit interessiert bist, du bei uns  
mit einsteigen möchtest, egal ob 
Neuling, oder nach einer Pause 
 wieder einsteigen möchtest, dann 
schau einfach vorbei!

Jeden Montag um 19.00 Uhr ist 
Übung (Start am Feuerwehrhaus), 
oder melde dich bei unseren Kom-
mandanten Christoph Patsch.
Tel.: +43/676/3434233
Email: Kommandant@ff-ach.at
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Hui statt Pfui

Nicht nur bei Feuerwehreinsätzen 
ist unsere Feuerwehr aktiv!

Genauso wichtig ist es uns, den  
Lebensraum und die Umwelt für 
die Gemeindebürger  sauber und 
 ordentlich zu halten. 

So darf ein großes Lob an  unsere 
Jugend und die Reservisten aus-
gesprochen werden, die sich alle so 
zahlreich an der Aktion „Hui statt 

Pfui“ der Ge-
meinde Hoch-
burg – Ach be-
teiligt haben!

Vielen Dank! 
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Feuerwehrjugend

Seit Anfang des Jahres hat sich 
 unsere Jugend intensiv mit den ver-
schiedensten „Feuerwehrthemen“ 
auseinandergesetzt und sich so für 
den Wissenstest vorbereitet.
Mit Bravour haben alle bestanden!

Herzlichen Glückwunsch an:
Bronze:  Jasmin, Nora, Tristan, Luis
 und Mattias 
Silber: Loris, Victoria, Sarah

Ebbs	zum	Feiern….

Seinen 75. Geburtstag durfte im 
März Ernst Deubler feiern! Noch-
mals von allen Kameraden alles Gute 
und viel Gesundheit! 

Mehr Informationen auf unserer 
Homepage unter www.ff-ach.at.

Text: Kdt.-Stv. Stefan Ettl

zeitbAnk 
HocHburG-
AcH

Die Corona-Situation lässt  hoffen 
und so haben wir viele schöne 
 Treffen und Veranstaltungen für 
 dieses Jahr geplant und zum Teil 
auch schon erleben dürfen.

Zur ersten Mitgliederversamm-
lung in diesem Jahr haben wir 
uns am 24.03.2022 im Waldgast-
haus  Naturfreunde getroffen und 

 gleichzeitig unseren 8. Geburtstag 
gefeiert.
Acht Jahre gibt es die Zeitbank 
Hochburg-Ach nun schon und  
es wird nicht langweilig bei und  

mit uns – ganz im Gegenteil.

Denn bereits am 24.05.2022 haben 
wir uns zur nächsten Mitglieder-
versammlung getroffen.



Im April, genauer gesagt am 
23.04.2022, fand unsere Pflanzen-
tauschbörse beim Gasthaus Jung-
wirth in Ach statt. So manches 
 Blümchen und Ge müse-Pflänzchen 
fand einen neuen „grünen  Daumen“ 
und darf nun in einem neuen  
Garten/Beet erblühen, wachsen und 
ge deihen.

Weitere Veranstaltungen:
Unsere Grillfeier findet am Samstag, 
23.07.2022, ab 15.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf diese schöne 
 Feier und freuen uns noch mehr, 
auch Nicht-Mitglieder begrüßen zu 
dürfen.  Gegrillt wird wie jedes Jahr 
im Pfarrgarten Maria Ach.

Am Dienstag, 06.09.2022, besuchen 
wir das Kino-Museum in Franking 
und lassen uns bei einer Führung 
von Siegfried Spitzwieser die  größte 
private Sammlung für technikbe-
geisterte Film- und Kinoliebhaber im 
deutschsprachigen Raum zeigen und 
erklären.

Am Donnerstag, 13.10.2022, treffen 
wir uns um 19.30 Uhr zur letzten 
Mitgliederversammlung in diesem 
Jahr im Gasthaus Tschugunow / 
Überackern.

Mit unserer Weihnachtsfeier am 
Freitag, 09.12.2022, im Waldgast-
haus Naturfreunde schließen wir das 
Vereinsjahr 2022 ab und freuen uns 
darauf, unsere Mitglieder auch 2023 
treffen zu können, um die wunder-
bare Gemeinschaft, welche uns ver-
bindet, zu erleben.

Ganz im Sinne unseres Mottos:

Übrigens: alle Interessierten sind zu 
jedem Treffen immer herzlich einge-
laden!

Weitere Infos erhalten Sie
unter Telefon
• Fam. van Kann
 +43/7727-35122
• Fam. Frei/Faltermair-Frei
 +43 650 4401 547 oder
 +43 650 2489 171
• Fam. Bernecker
 +43/7727-2748
per Email:
zeitbank-hochburg-ach@gmx.at
Homepage:
www.zb-hochburg-ach.bplaced.net

Text: Hildegard van Kann
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frAnz
XAVer Gruber
GemeinscHAft

Dem Geburtsort von Franz  Xaver 
Gruber mehr Bekanntheit geben! 
Mach auch du mit!

Bisher war es Tradition, dass am 
Sonntag nach Ostern das Franz 
Xaver Gruber Gedächtnishaus in 
Hochburg nach der Winterpause 
wiedereröffnet wurde. 

In den letzten beiden Jahren hat die 
Corona-Pandemie mit ihren nur 
 allzu bekannten  Bestimmungen eine 
Eröffnung verhindert. Die  Pandemie 
ist zwar noch nicht besiegt, das 

wirtschaftliche und kultur elle  Leben 
soll aber nach so langer Pause 
 wiederbelebt werden. 

Die Menschen freuen sich darauf, 
die Vereine und Gemeinschaften 
im ganzen Land  arbeiten daran. Die 
Freude auf gemeinsame Treffen 
und Veranstaltungen ist überall zu 
 spüren. 

Auch die Franz Xaver Gruber  
Gemeinschaft hat beschlossen, 
das Gedächtnishaus wieder für 
 Führungen und Besuche zu öffnen 
und wenn nur irgendwie möglich  
auch den  Kirtag und die Gruber-
spiele am 3. Adventwochenende 
(Adventmarkt und das Historien-

spiel „Die Suche nach der Stillen 
Nacht“)  wieder abzuhalten.

Auch wenn die politischen und 
wirtschaftlichen Umstände derzeit 
nicht gerade erfreulich erscheinen, 
glauben wir an die wunderbare 
 Atmosphäre und Wirkung unseres 
„Advent“ im Geburtsort von Franz 
Xaver  Gruber, welche den  Menschen 
wieder Freude und Vertrauen geben 
kann. 
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Mit unserem Aufruf wollen wir alle 
Interessierten motivieren, nicht nur 
das Haus und die Spiele zu be-
suchen, sondern sich aktiv an den 
Veran staltungen zu beteiligen.

Mit arbeiter aus allen Bereichen sind 
willkommen und jedes Talent und 
jede Hand wird gebraucht.
Das Dabeisein ist ein Erlebnis der 

besonderen Art und das kann dir 
jeder der Mitwirkenden ehrlich be-
stätigen.

Werde auch du ein Teil der Franz 
Xaver Gruber Gemeinschaft.
Wir freuen uns darauf.

Interesse?
Dann melde dich entweder bei 
 einem der Mitglieder der FXG-Ge-
meinschaft oder per Mail an haring.
gerhard@fxgruber.at.

Text: Obmann Gerhard Haring

musikkApelle
HocHburG-AcH

Frühjahrskonzert

Mit dem „Feiertagsmarsch“ wurde 
das diesjährige Frühjahrskonzert am 
Samstag, 02.04.2022, in der Mittel-
schule Hochburg-Ach feierlich eröff-
net. Denn für die Musikerinnen und 
 Musiker der Musikkapelle Hochburg-
Ach war es wahrlich ein Feiertag.
Endlich konnte nach einem Jahr Pan-
demie bedingter Unterbrechung 
wieder ein Frühjahrskonzert in ge-
wohnter Form veranstaltet werden.

Bereits seit Jahresbeginn liefen die 
Vorbereitungen auf Hochtouren, 
wenngleich die Probenarbeit auf-
grund der Maßnahmen nur einge-
schränkt möglich war. Die gesamte 
Kapelle, unter der Leitung von Chris-
tian Geisberger, gab sich aber große 

Mühe, um unserem Publikum und 
Zuhörern wieder ein abwechslungs-
reiches und unterhaltsames Konzert 
bieten zu können. Das Konzertpro-
gramm widmete sich heuer unter 
anderem der traditionellen Blasmu-
sik. Neben Märsche und Polkas sorg-
ten auch zwei Medleys für Stimmung 
und gute Laune.

Ein besonderes Highlight war der 
bereits erwähnte „Feiertagsmarsch“. 
Dieser wurde von Kapellmeister 
Christian Geisberger komponiert 
und bei diesem Konzert erstmals der 
breiten Öffentlichkeit vorgestellt.

Aufgrund der angespannten Lage 
im Osten Europas möchten auch 
wir unseren Beitrag leisten und 
 spendeten daher den kompletten 
Erlös des Konzerts in der Höhe von 
€ 2.058,74 für caritative Zwecke.

Die Musikerinnen und Musiker der 
Musikkapelle Hochburg-Ach so-
wie die Jungmusi Hochburg-Ach 
 möchten sich auf diesem Wege 
nochmals ganz herzlich bei allen 
Konzertteilnehmern für den Besuch 
bedanken.

Wir blicken trotz der aktuell heraus-
fordernden Zeit mit Zu-
versicht in die Zukunft 
und freuen uns bereits 
jetzt, Sie auch nächstes 
Jahr wieder bei unserem 
Frühjahrskonzert be-
grüßen zu dürfen!

Text: Erwin Rothenbuchner

nAturfreunde HocH-
burG-AcH / überAckern

Friedenslicht 2021

Die Friedenslichtaktion 2021 erbrachte einen Erlös  
von € 1.717,50.

Die Spenden wurden auf Hilfe im Alltag und Pflege-
behelf in der Gemeinde aufgeteilt.

Wir danken allen Helfern 
 sowie unseren Gästen für 
die großzügigen Spenden.
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Florian Hamm ist
erneut KeltenKing

Am 24.04.2022 wurde auf dem 
Natur freunde MTB-Trail in Dutten-
dorf der 6. KeltenKing veranstaltet.
Dieses MTB Cross Country war  
das Auftaktrennen zum Pölzcup, 
 einer bayrisch-österreichischen 
Rennserie.
Die sehr selektive Runde mit 3,3 km 
und rund 100 hm, welche siebenmal 
bewältigt werden musste, verlangte 
den Rennfahrern alles ab. Der Zu-
schauer Hotspot inklusive Pilsbar bei 
der legendären Salzachabfahrt lockte 
viele Zuschauer an die Rennstrecke 
und so waren sie hautnah am Renn-
geschehen mit dabei.

Vor dem Hauptrennen wurden die 
Nachwuchsklassen am Vormittag 

ausgetragen. Aufgrund des Pölzcup 
waren hier 120 Kinder bzw. Jugend-
liche am Start. In den sieben Alters-
klassen, angefangen von U7 bis hin 
zu U19 wurden heiße Fights ausge-
tragen.
Die jüngsten Starter begaben 
sich bereits mit vier Jahren auf die 
 Strecke. Der veranstaltende Ver-
ein Naturfreunde Hochburg-Ach 
 stellte alleine 17 Nachwuchsfahrer 
und Fahrerinnen und konnte sechs 
Stockerl plätze erzielen.
Um 14:00 Uhr fiel der Startschuss 
für die Erwachsenen. Im Massenstart 
sprintete das elitäre Starterfeld vom 
Naturfreundehaus auf die sieben 
harten Runden los. 

Das stark besetzte Fahrerfeld rund 
um den Weltcupfahrer Florian 
Hamm, Gerhard Krenn - seines Zei-
chens viermaliger österreichischer 
Meister, Adrian Rips - ehemaliger 
Rennradprofi sowie den beiden 
 Lokal Heros Rudi Nussbaumer und 
Helmut Ortner lieferte sich einen 
harten Kampf. Das  Anfangstempo 
war wie immer extrem, jeder ver-

suchte sich nach dem Start mit 
 einem langen Sprint eine gute Po-
sition zu erkämpfen.
Florian Hamm machte schnell klar, 
dass der Sieg heute nur über ihn 
geht. Er attackierte bereits in der 
ersten Runde am steilen Teeranstieg 
von der Salzach hoch zum Natur-
freundehaus und konnte sich vom 
restlichen Feld absetzen. Hinter 
ihm kämpften Gerhard Krenn und 
 Helmut Ortner um den Anschluss. 

Adrian Rips hatte in den techni-
schen Abschnitten Probleme, den 
Gelände spezialisten zu folgen und 
reihte sich am Ende auf Platz sieben 
ein. Helmut Ortner konnte sich in 
der fünften Runde von Wolfgang 
Krenn absetzen und sich am Ende 
doch deutlich mit einer Minute Vor-
sprung auf Krenn auf Platz zwei ein-
reihen, nur 50 Sekunden hinter dem 
Sieger und somit neuem KeltenKing 
Florian Hamm.
Bei den Damen wagte sich diesmal 
nur Marion Unterhitzenberger auf 
den technischen Kurs und konnte 
sich so zur KeltenQueen küren.

Skitourensaison 2021/2022

Im vergangenen Winter konnte 
 unsere Skitourengruppe einige sehr 
schöne Ausflüge durchführen.
Auf dem Programm standen der 
Schlenken, der Hohe Zinken, der 
Frommerkogel, das Königsberger 

Horn, der Regenspitz, der Hohe 
First, die kleine Reib’n am Schneib-
stein und schließlich das Seehorn. 

Alles zusammen haben wir mit 
8500 Höhenmetern fast den Mount 
 Everest bestiegen.
Bei fast allen Touren herrschte 
Traumwetter und die Schneeverhält-
nisse waren auch meistens  perfekt, 
sodass auch unsere Tiefschneefreaks 
ihre Freude hatten.
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Vorschau

Ferienprogramm
Die Naturfreunde veranstalten 
 wieder einen Aktivtag mit Hochseil-
garten. Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde sind wir am 
13.08.2022 von 08:30 bis 16:00 Uhr 

für euch da. Die Kinder der Kletter-
freaksgruppe dürfen sich dann am 
Sonntag im Hochseilgarten noch mal 
so richtig austoben.

Friedenslicht
Die Friedenslichtaktion 2022 findet 
am 22. & 23.12. von 15:00 - 20:00 Uhr 
am Dorfplatz „Neue Mitte“ statt.

Der Reinerlös wird ausschließlich 
für soziale Projekte in unserer Ge-
meinde verwendet  

Seppl-Lauf
Nach dem coronabedingten Ausfall 
im Jahr 2021 findet am 31.12.2022 

der 11. Seppl-Lauf 
statt.
Wir hoffen auf 
zahlreiche Teil-
nahme!

Text: Obmann Gottfried Gabor 

AskÖ 

Pilates mit Faszientraining

Faszientraining beschreibt eine 
 Trainingsmethode zur gezielten 
 Förderung der Eigenschaften des 
muskulären Bindegewebes, der so-
genannten Faszien.
• Entspannung der Muskulatur
• Ankurbelung des Stoffwechsels

• Förderung der Beweglichkeit
• Steigerung der muskulären
 Leistungsfähigkeit sowie des 

Wohlbefindens
• Erhöhung der Dehnfähigkeit

Ab 12.09.2022
• 1 Trainingseinheit € 4,00
• 10 Trainingseinheiten € 25,00
• 1 Trainingseinheit á 60 min.
• unter Anleitung von Petra K.

Ab 12.09.2022 – jeden Montag von 
19:00 - 20:00 Uhr in der Mittel schule 
Hochburg-Ach.
Keine Anmeldung nötig – einfach 
vorbeischauen!

Geschmeidige Faszien sorgen für 
 Fitness, gute Haltung und eine 
 knackige Figur bei Damen und auch 
bei Herren!

Text: Willi Strini (Obmann)

union rAibA
HocHburG-AcH

Wiesenfest 

Diese beliebte Ver-
anstaltung fand nach 
2-jähriger pandemie-

bedingter Pause endlich von 12.05. - 
15.05.2022  wieder statt. 
Die Einnahmen daraus bilden den 
 finanziellen Grundstock für unseren 
Verein. Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern für Ihre Treue und Unter-
stützung der Sportunion Raiba Hoch-
burg-Ach.

Generalversammlung

Die Generalversammlung mit Neuwahlen ist am 04.11.2022 geplant.

Meisterschaftsbetrieb der einzelnen Sektionen

Seit Dezember 2021 dürfen unter Einhaltung der jeweils aktuell gültigen 
Verordnungen und Richtlinien der Bundesregierung  Meisterschaften  wieder 
stattfinden. Die Gesundheit und Sicherheit aller Personen auf den Veranstal-
tungsplätzen stehen an oberster Stelle.
Trotz der langen durch Corona bedingten Pause, kamen viele Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene wieder mit Begeisterung und voller Freude zum 
Training.
Danke an alle Trainer, Spieler, Helfer, Sektionsleiter, Sponsoren und Unter-
stützer für Eurer En gagement.
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Fußball

Das Trainingslager vom 23.02. bis 
27.02.2022 in Rovinj trug Früchte. 
Die 24 Aktiven wurden von 11 Fans 
unterstützt.

Unsere Kampfmannschaft hat 
sich durch die hervorragenden 
 Leistungen in der Frühjahrsaison  
den Klassenerhalt in der „1.Klasse 
Südwest“ bereits gesichert.

Sommercamp:
Im Rahmen des Kinderferienpro-
grammes findet vom 08. - 10.08.2022 
in der IPS-Arena Oberkriebach für 
alle Fußballbegeisterte von 5 bis 15 
Jahren ein Sommercamp statt.

Wir freuen uns auf zahl-
reiche Anmeldungen 
unter: https://www.fuss-
ballfabrik.com/camps-at/
union-raiba-hochburg-
ach/a-2373

Schützen

Die Schützen konnten die Saison 
2021/22 erfolgreich beenden.

• Vereinsmeister in der Klasse
 stehend frei: Isabella Hager vor Eva 
 Maria und Barbara Dobetsberger.
• Vereinsmeister in der Klasse  sitzend 
 aufgelegt: Josef Esterbauer vor 
 Hermann Kammerstätter und 
 Otto Spatzenegger.

• Vereinsmeister in der Klasse Ju- 
 gend stehend frei: Lisa Pommer 
 vor Alicia Trater und Thomas Senger.
• Vereinsmeister in der Klasse Ju- 
 gend stehend aufgelegt: Hannes 

 Pommer vor Mathias Gradl und  
 Alexander Flinder.
• Vereinsmeister in der Klasse Luft - 
 pistole: Erwin Geßl vor Georg 
 Schnaitl und Helmut Baumann.

Wir bedanken uns bei unserem Bürgermeister Martin Zimmer und dem gesamten Gemeindeteam für die gute  
Zusammenarbeit. Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, Freunden und Gönnern der Sportunion, die uns nach 
ihren Möglichkeiten jederzeit unterstützen.

Bitte besuchen Sie uns auch bei 
den nächsten Veranstaltungen. Sie 
unterstützen damit die  einzelnen 
 Sektionen, deren Funktionäre, 
 Trainer,  Betreuer und Helfer. Sie alle 
leisten mit viel Herz und Begeiste-
rung unzählige  unbezahlte Stunden 
für beste Vereinsarbeit!
Alle weiteren Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.
sportunion-hochburg-ach.at.

Text: Obmann Hans Dobetsberger 
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Unsere 
Sektionen:

Wintersport

Faustball Fußball

Schach Schützen

Tennis TischtennisSportgymnastik


